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Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 29. April, 12.00 Uhr

Mittwoch
04. Mai

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Grüngutabfuhr
12. und 26. April

Gemeindeversammlung
07. Juni 
15. November

Feiertage
Karfreitag, 15. April
Ostermontag, 18. April

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Liebe Boniswilerinnen 
und Boniswiler
Die ersten Monate im 

Amt liegen nun hinter mir 

und ich konnte mir einen 

groben Überblick über die 

vielseitigen Themen mei-

nes Ressorts machen. So durfte ich beispielsweise 

überaus engagierte und motivierte Vereinsvor-

stände und Vereinsmitglieder treffen. Mit den 

Lockerungen vom BAG dürfen wir uns deshalb 

auf einen lebhaften Frühling und Sommer freu-

en. Der Startschuss hierfür wird das Konzert (inkl. 

Abendessen) der Musikgesellschaft vom 8. und 9. 

April im Saalbau sein. An dieser Stelle möchte ich 

auf den Halbjahreskalender der Kulturkommission 

hinweisen. Der gelbe Kalender, welcher im Februar 

in allen Haushalten eingetroffen ist, bietet einen 

tollen Überblick über die Veranstaltungen in Bo-

niswil. Weitere Informationen finden Sie unter 

kulturboniswil.ch. Ein aktives Vereinsleben und ein 

vielseitiges Kulturangebot sind ein grosses Glück, 

für dessen Fortbestand und Weiterentwicklung 

ich mich in den nächsten Jahren einsetzen werde. 

Ein weiterer grosser Anlass wird uns im 2023 

erwarten – das Jugend- und Dorffest. Und auch 

wenn es noch über ein Jahr in der Zukunft liegt, 

steht nun die Zusammenstellung eines ambitio-

nierten OKs an. Nebst der Schule und den Mitar-

beitenden der Gemeinde wäre es mir eine grosse 

Freude, auf die Unterstützung aus der Bevölke-

rung zählen zu dürfen. Wer sich also an der Pla-

nung und Durchführung beteiligen möchte, kann 

sich per E-Mail bei mir (tess.bellmont@boniswil.

ch) melden. Lassen Sie uns gemeinsam ein un-

vergessliches Jugend- und Dorffest für Gross und 

Klein auf die Beine stellen!

Neben den freudigeren Themen wie den oben ge-

nannten Anlässen sind es in den heutigen Zeiten 

aber auch sehr ernste Herausforderungen, die wir 

gemeinsam zu bewältigen haben. Der Krieg zwi-

schen der Ukraine und Russland betrifft auch uns. 

Sollten Sie überlegen, Flüchtlinge bei sich aufzu-

nehmen, dürfen Sie sich an den Kanton wenden, 

welcher hierfür die richtige Anlaufstelle ist. Die 

Aufnahme von Flüchtlingen ist keine einfache 

Aufgabe. Wir möchten deshalb all jene bitten, 

sich bei der Gemeinde zu melden, welche bereit 

sind, in naher Zukunft Betreuungsaufgaben von 

Flüchtigen zu übernehmen, die der Gemeinde Bo-

niswil zugewiesen werden. Der grosse Wunsch in 

der Bevölkerung, zu helfen, berührt mich und ich 

möchte allen danken, die aktiv im Rahmen des 

Möglichen ihr Bestes tun.

Tess Bellmont

Gemeinderätin

Seetaler Feuerwehrfusion 
Während drei Jahren führten die Feuerwehren 

Seengen, Boniswil-Hallwil und Seon-Egliswil Ge-

sprä-che über einen Zusammenschluss zu einer 

Regionalen Feuerwehr Seetal. Nun beantragt die 

mit dem Projekt beauftragte Fusionskommission 

bei den involvierten Gemeinden den Abbruch des 

ambitiösen Projekts. 

Nach erfolgter Vernehmlassung, erneuter Aus-

legeordnung und Diskussion über Vor- und 

Nachteile bzw. Chancen und Risiken erachtet die 

Kommission ein Gelingen der Fusion ernsthaft in 

Frage ge-stellt. Dabei spielen sowohl finanzielle 

Überlegungen, wie auch Fragen zu Verlusten von 

Autonomie, Standortvorteilen oder Identifikation 

eine Rolle. Es zeigt sich auch, dass die 2-jährige 

Pandemiephase ungünstige Auswirkungen auf 

das Fusionsprojekt hatte. Die zeitnahe persönliche 

Kommunikation war zu oft gehemmt. 

Die Kommission hält fest, dass die in den Prozess 

involvierten Feuerwehrkader mit Offenheit und  

Engagement im Projekt mitgearbeitet haben. Es 

darf ebenso erfreulich festgestellt werden, dass 

die Zusammenarbeit unter den drei Nachbarfeu-

erwehren sehr gut funktioniert und sich während 

der Projektphase auch mit gemeinsamen Übun-

gen intensiviert hat. 

Inwiefern die ursprünglich ebenfalls angedachte 

kleinere Fusionsvariante künftig zur Diskussion 

stehen wird, überlässt die Kommission den poli-

tischen Behörden.

 
. 

 
 

Nothilfekurs 
17. / 21. Mai 2022 
Dienstag, 19.00 - 22.00 Uhr, Samstag, 8.30 – 12.30 Uhr 
 

Kosten: CHF 150 
Anmeldung an: Carla Hauser, 079 783 33 73, kurse@samariter-seengen.ch 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  www.samariter-seengen.ch 
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Donnerstag, 19.30 – 21.00 Uhr, 
MZH Seengen; Samstag, 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle 
Boniswil. Basketball Damen-Plauschteam: Dienstag, 
19.00 – 20.30 Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: 
Montag, 20.30 – 22.00 Uhr, MZH Seengen; Dienstag, 
20.45 – 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil; Freitag, 20.00 
– 22.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Basketball Junioren 
U17: Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Mixed U13: Freitag, 18.00 – 19.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U9: Dienstag, 
17.00 – 18.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: www.
boniswilbasket.ch

Fernseh-Genossenschaft Boniswil, FGB
Aktuelle Netz-Informationen und weitere Angaben: 
www.fg-boniswil.ch. Kontakt und Infos: Beat Bättig, 
Administration/Projekte, 078 644 12 72, admin@
fg-boniswil.ch. Dietmar Schrödinger, Präsident, 078 
899 19 93, praesident@fg-boniswil.ch. Technische 
Auskünfte und Angebote der UPC: TV - Hi-Fi - Video 
U. Baumann AG, 062 777 55 77. 

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil-
Hallwil sind in unserem Verein herzlich willkommen. 
Infos: Eugen Peter, 062 777 26 74, eugen.peter52@
bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Ab März jeden 1. Sonntag im Monat, 13.30 – 16.30 
Uhr geöffnet. Vorführungen von steinzeitlichen Tech-
niken, einzeln oder in Gruppen (mit Apéro möglich) 
durch Max Zurbuchen, Prähistoriker. Anmeldung: 079 
562 34 86, www.steinzeit-live.ch

Frauenverein
Frühlingsmarkt: Sa., 7. Mai, 10 – 15 Uhr. Ver-

pflegung ab 11.30 Uhr. Der Frauenverein Boniswil ist 
getragen von 7 Vorstandsmitgliedern, Salome Bau-
mann, Patricia Huser, Sandra Lüscher, Silvia Schmid, 
Vanessa Siegrist, Monika Masoch und Corinne Kretz 
sowie etwas mehr als 100 Mitgliedern. Das Grundan-
liegen des Vereins ist es, das Dorfleben zu bereichern 
und die Wünsche und Bedürfnisse der Bevölkerung, 
im Rahmen der Möglichkeiten, umzusetzen. Babysit-
ting-Vermittlung: Jugendliche (ab 13 J.) mit SRK-Aus-
weis freuen sich über Anfragen. Infos: Silvia Schmid, 
062 777 68 68, ss.schmid@bluewin.ch.

Gemeindebibliothek
Donnerstag, 16.00 – 18.30 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
Yvonne Hunziker, 062 777 02 45

Gewerbeverein Seetal
Infos: Franz Roth, Präsident, 079 657 12 80, www.
gv-seetal.com

Kirchenchor
Proben, Donnerstag, 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchge-
meindehaus (ausser Schulferien). Infos: Yvonne Sieg-
rist, 062 777 04 50

Männerturnverein
Jeden Montag Training. Senioren: 18.45 – 20.15 Uhr, 
Männer 35+: 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: Felix Holliger, 
Oberdorfstrasse 8, Boniswil, 062 777 34 26, 079 327 
26 65

Mittagstisch Boniswil
Der betreute Mittagstisch findet jeweils am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 11.45 – 13.15 Uhr 
im Saalbau Boniswil statt. Die definitive Durchfüh-
rung der jeweiligen Tage ist jedoch von der Anzahl 
Anmeldungen abhängig. Randstundenbetreuung, 
11.00 – 11.45 Uhr wird bei Bedarf und genügend An-

meldungen ebenfalls angeboten. Mittagstisch-Anmel-
dung pro Semester Fr. 13.–/pro Kind. Anmeldung am 
Vorabend Fr. 15.–/pro Kind. Randstundenbetreuung 
10.–/pro Kind. Kurzfristige An- und Abmeldungen für 
einzelne Tage sind jeweils am Vorabend möglich zwi-
schen 19.00 und 20.00 Uhr bei Frau Carina Espinosa, 
062 777 48 47 oder 076 390 01 50

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mittwoch, 20.00 Uhr im Gemeinde-
haus oder Saalbau. Zusatzprobetag: Montag. Neue 
Mitglieder sind bei uns immer herzlich willkommen!

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Werner Roth, 062 797 90 67, w.roth.haba@
bluewin.ch, www.natur-umwelt-boniswil.ch, info@
natur-umwelt-boniswil.ch

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstag-
nachmittag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Am 1. Donnerstag im Monat, 7. April, 
5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 4. August, 1. September, 
6. Oktober, 3. November, 1. Dezember um 11.30 
Uhr im Restaurant Hallwyl in Seengen. Anmeldung 
bei Alexandra Weiersmüller, 062 777 04 41. Fitness 
und Gymnastik am Mittwoch (ausser Ferien),14.00 – 
15.00, Turnhalle Schulhaus Boniswil. Anmeldung bei 
Maja Sandmeier, 062 777 24 59. Internationale Tänze 
am Montagnachmittag, 14.00 – 15.30 Uhr, Saalbau 
Boniswil. Leitung/Anmeldung: Therese Hintermann, 
062 771 70 24, therese_hintermann@bluewin.ch. 
Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, Burghaldenstrasse 
19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, lenzburg@ag.pro-
senectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszei-
ten: Montag – Freitag, 8.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00; 

Ortsvertretung: Ursula Hunziker, 062 842 42 01
Samariterverein
Infos: Maja Sandmeier, Präsidentin, 062 777 24 59, 
majasandmeier@bluemail.ch, www.samariter-seen-
gen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und 
Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, gemein-
sam zu spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe zu ler-
nen? Dann bist du bei uns genau richtig. Die Übungen 
finden jeweils samstags,14.00 – 17.00 Uhr in der Regel 
in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. Infos: Fran-
ziska Buri, 062 777 46 33, franziska.buri@bluewin.ch, 
www.help-hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15 oder Patrick Fi-
scher, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
MuKi-Turnen: Jeden Montag zwischen Herbst- und 
Frühlingsferien, von 8.45 bis 9.45 Uhr, ausser Schul-
ferien. Erstmals am 18. Oktober 2021, letztmals am 4. 
April 2022. Leitung: Denise Schanz und Tatjana Kel-
ler. Infos: kellerfehr@hispeed.ch. J&S-Kinderturnen 
Kindergarten gemischt: Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung: Sonja Rohr. J+S Kindertur-
nen 1.+2. Kl. gemischt:  Montag, 17.30-18.30 Uhr, 
ausser Ferien. Leitung Adrian Schanz.Jugi 3.-6. Kl. 
Knaben: Dienstag, 18.00 – 19.15 Uhr, ausser Ferien. 
Leitung: Adrian Holliger. Jugi 3.-5. Kl. Mädchen: 
Mittwoch, 18.30 – 19.30 Uhr, ausser Ferien. Leitung: 
Martina Hegnauer. J+S Jugendsport 6.Kl.+Oberstu-
fe Mädchen: Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr, ausser 
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Kirchgemeinden

Vereine – Fortsetzung

Ferien. Leitung Tarja Schumacher und Jenny Fischer. 
Oberstufe Knaben: Dienstag, 19.15 – 20.45 Uhr. 
Leitung: Adrian Holliger. Infos:www.stvboniswil.ch/
jugend. Damenturnverein: Jeden Donnerstag, 20.15 
– 21.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: www.stvboniswil.ch/
dtv. Turnverein: Jeden Dienstag, 19.15 – 20.45 Uhr. 
Infos: stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
Infos: Jacqueline Felder, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind herz-
lich willkommen. Infos: Marina Heusi, 079 566 21 27, 
marina.heusi@magicseven.ch, www.tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechs-
lungsweise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. 
Infos: Andrea Eisenegger, Boniswil, 078 605 43 83, 

a.eisenegger@gmx.ch
Verein Hansjakob Suter-Sammlung
Infos: Rolf Urech, 062 777 23 59, urechrolf@bluewin.
ch, www.hansjakob-suter-sammlung.ch

Volley Seetal
Wer Lust auf Volleyball hat, ist bei uns genau richtig. 
Ob jung oder alt – ob Crack oder Beginner, auf allen 
Altersstufen bieten wir Trainings und Meisterschafts-
teilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, Junioren-
bereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; Herren: 4. 
Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. Infos: Jani-
na Kästli, Präsidentin, praesidium@volleyseetal.ch, 
www.volleyseetal.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: 
Josef Högger, Präsident, 062 777 29 73, zukunft.bo-
niswil@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

rei-seon.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Aktuell diverse Bärlauchprodukte. Wir beraten Sie gerne!

Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Verschiedene, feine Pferde- 
Grillspezialitäten – Auch vom 
Reh und Wildschwein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Entsorgung

Recycling-Paradies Hunzenschwil / Reinach
Montag bis Samstag	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

H.P. Gautschi AG  5728 Gontenschwil  6285 Hitzkirch  www.gautschi-gontenschwil.ch  062 773 13 13   

Mulde + Entsorgung Fr. 290.-

4m³ Mulde, regional stellen, abholen, leeren,

inkl. Entsorgungsgebühr, LSVA und MwSt.

Frühlingsaktion

Quelle: Gemeindeverwaltung Boniswil

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen

Altöle (Verbrauchte Speiseöle)

Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus gegen vor-

gängige telefonische Anmeldung beim Bauamt un-

ter der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Ge-

tränkedosen etc.) Entsorgungsplatz beim Gemein-

dehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an 

Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, 

Herbizide etc.) verschlossen und beschriftet. An 

ursprüngliche Verkaufsstellen, Drogerien oder Apo-

theken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben 

getrennt, kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spie-

gel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebühren-

marken. Bitte kein Plastik und kein plastifiziertes 

Papier. An Strasse stellen in den offiziell zugelas-

senen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder Bündeln 

von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine 

Säcke! Abfuhrdaten: jeweils dienstags anschlies-

send an Kehrichtabfuhr. Abfuhrdaten: 12./26. 
April, 10./24. Mai, 7./21. Juni, 5./19. Juli, 
2./16./30. August, 13./27. September, 11./25. 
Oktober, 8./22. November, 6./20. Dezember

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten	 CHF	 96.05

240-Liter-Vignetten	 CHF	 132.15

800-Liter-Vignetten	 CHF	 390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung 

Boniswil bezogen werden 

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf 

mehrere kleine Haufen aufgeteilt, aber nicht zu-

sammengebunden. Keine Daten 2022 mehr.

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag ab 07.30 

Uhr. Kehricht frühestens am Vorabend ab 20.00 

Uhr an Strasse stellen. Nur gebührenpflichtige 

Säcke, 17l, 35 l, 60 l oder max. 110 l. Kehrichtrollen 

und Kehrichtmarken können auf der Gemeindever-

waltung und im Volg Boniswil bezogen werden

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (17l) 	 CHF 	 13.10

Kehrichtrollen (35l) 	 CHF 	 23.00

Kehrichtrollen (60l) 	 CHF 	 38.30

Kehrichtrollen (110l) 	 CHF 	 70.25

Kehrichtmarken 	 CHF	  3.80

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhält-

lich auf der Gemeindeverwaltung Boniswil (nur für 

Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sam-

melcontainer Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte 

reinigen und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscont-

ainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durch-

messer max. 50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht 

max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Materi-

al, ohne Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister 

abgeben (kostenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA 

(Schlatt) Montag, 13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 7.15 

bis 9.00 Uhr, Freitag, 13.15 bis 15.00 Uhr
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SCHUHE FÜR ALLE UND ALLES
Grössen 18 – 50, immer günstiger.

Frühlings-Mode
neu eingetroffen

Schneesporttag 2022

(Eing.) – Die Pandemie macht auch im Jahre 2022 

nicht Halt. Entsprechend musste man aufgrund 

verschiedener Tatsachen auch das diesjährige Ski-

lager schweren Herzens absagen. Als kleine Wie-

dergutmachung ermöglichte man den Fünft- und 

Sechstklässlern aus Boniswil einen Schneetag in 

den Bergen. Ende März bei traumhaftem Wetter 

und frühlingshaften Temperaturen machte man 

sich mit dem Car in Richtung Stoos auf. Die Kinder 

konnten den Tag entweder mit den Skiern, Snow-

boards oder dem Schlitten verbringen. Das Skige-

biet wirkte so verlassen, dass man hätte meinen 

können, die Boniswiler hätten den Berg für sich 

allein gepachtet.

Freie Pisten, kein Anstehen und das warme Wet-

ter führten zu vielen glänzenden Kinderaugen. Ein 

grosses Dankeschön gilt den zahlreichen Eltern, 

welche sich als Helfer für diesen Tag zur Verfü-

gung stellten! Der Schneetag ging ohne grössere 

Zwischenfälle über die Bühne und wird den Kin-

dern bestimmt noch eine Weile positiv in Erinne-

rung bleiben.

FORD 
 FIESTA
BEWÄHRTER FAHRSPASS IN NEUEM DESIGN 
MIT ECOBOOST HYBRID TECHNOLOGIE

BrassicBrassic
   Classic   Classic

Direktion:
Dieter Siegrist

Wirtschaft:
Freitag und Samstag

ab 19.00 Uhr

www.mgboniswil.ch Eintritt: Fr. 15.-

Freitag, 8. April 2022

Samstag, 9. April 2022

20.00 Uhr

Moderation und 

                      Gesang: Nita

Saalbau Boniswil

Violine:
Matthias Aeschlimann
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Ein eigener Weg für langjährigen Boniswiler
Ammann Gérald Strub

Nach 20 Jahren im Gemeinderat, davon 16 Jahren als Ammann, verabschiedete sich Gérald Strub 
auf Ende Jahr aus der Dorfpolitik. Seine Kolleginnen und Kollegen aus dem Gemeinderat über-
raschten Strub im Dezember mit einer als Geschäftssitzung getarnten Abschiedsparty in einer 
anderen Aargauer Gemeinde.

(Eing.) – Bei dieser Gelegenheit erhielt Gérald 

Strub auch sein Abschiedsgeschenk: Einen nach 

ihm benannten Weg in seiner Wohngemeinde Bo-

niswil. Neu heisst der Verbindungsweg zwischen 

Bahnhof und Frischmarkt offiziell «Gérald-Strub-

Weg».  Dieser Begriff wird künftig auch im offi-

ziellen Kartenmaterial etwa bei Navigationsgerä-

ten so erscheinen. «Als ich die zwei Wegschilder 

auspackte, hatte ich eine Riesenfreude. Ich finde 

es ein megacooles Geschenk», sagt Gérald Strub 

dazu. Die Freude war so gross, dass der ehemalige 

Ammann die Schilder zu Hause unter den Weih-

nachtsbaum stellte. Leider muss sich Gérald Strub 

nun noch einige Monate gedulden, bis er seinen 

Weg tatsächlich auch begehen kann. Aufgrund 

von Verzögerungen auf der Baustelle des Och-

senareals bleibt die Verbindung der Bahngleise 

entlang voraussichtlich bis im Juli gesperrt. Zu-

mindest das Namensschild am nördlichen Ende 

des Weges konnte Ende März durch Bauamtschef 

Daniel Hunziker in Anwesenheit von Gérald Strub 

schon mal montiert werden.

Der langjährige Boniswiler Gemeindeammann zusammen mit Nachfolger Rainer Sommerhalder und Bauamtschef Daniel Hunziker (von 
rechts) bei der Montage des neuen Wegschilds.

Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR



Hauptstrasse 17 • 5616 Meisterschwanden • Tel. 056 667 04 40  • www.mttz.ch

Physiotherapie & MTTZ Bugmann

Medizinisches Trainings Therapie Zentrum

Sylvia Bugmann

sicher stehen

sicher  gehen

JJeettzztt  aannmmeellddeenn  uunndd  TTeerrmmiinn  vveerreeiinnbbaarreenn

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung
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wir, am Jugendfest in Beinwil die TG unterstüt-

zen zu können und im eigenen Dorf sind wir dann 

spätestens im November für die Raclette-Stube-

te wieder im Einsatz», verspricht Eisenegger. Bis 

dahin hängt die Tracht jedoch noch am Kleider-

bügel. «Das ist sehr schade, denn jede Tracht hat 

ihre eigene Geschichte und ist etwas spezielles», 

erklärt Eisenegger. «Ich habe meine von meiner 

Schwiegermutter erhalten. Sie hat sie selber ge-

näht. Den Schmuck dazu hat sie von ihrer Gotte 

geschenkt bekommen, welche den wiederum von 

ihrem Vater erhalten hat. Und dieser musste für 

den Schmuck sogar eine ganze Kuh eintauschen», 

lacht Andrea Eisenegger. Solche und ähnliche 

Geschichten hat jedes unserer Mitglieder zu er-

zählen. «Deshalb hoffen wir, die Trachtentradition 

noch lange fortführen zu dürfen», sagt Eisenegger 

und lächelt nochmals in die Kamera.      

Hinter jeder Tracht steckt eine Geschichte

«Achtung, fertig, cheese ...», hiess es an einem kalten Sonntagmorgen im März. Die Trachtengruppe 
Boniswil machte, fast vollzählig, schöne Aufnahmen von den Vereinsmitgliedern in den Trachten.  

(csu) - Strahlender Sonnenschein, aber eisige 

Temperaturen standen am 6. März auf dem Pro-

gramm, als sich die Trachtengruppe Boniswil für 

das Fotoshooting aufstellte. «Wir wollen dieses 

Jahr unserem Gönnerbrief ein Foto beilegen», er-

klärt Andrea Eisenegger und ergänzt: «Wir konn-

ten in den letzten 2 Jahren wenig bis gar nichts 

machen wegen Corona. Keine Raclette-Stubete, 

keine Auftritte. Wir wollen nicht in Vergessen-

heit geraten.» Auch die beiden neusten Mitglieder 

konnten bis dato ihre Trachten noch nicht tragen 

und vorführen. «Eine der beiden ist sogar gelernte 

Damenschneiderin und aktuell in der Ausbildung 

zur Trachtenschneiderin. Darauf sind wir natürlich 

sehr stolz», strahlt die Präsidentin. 9 Aktivmitglie-

der und 5 Passivmitglieder hat die TG Boniswil. Zu-

sammen tanzen sie jeden Mittwochabend mit der 

TG Hallwil und Beinwil am See. «Dieses Jahr hoffen 



(tmo.) – Der Aufruf für die aktive Mithilfe am Pfle-

getag durch die Gemeinde hat wieder Früchte ge-

tragen. 18 Erwachsene und gut 30 Kinder haben 

sich für diesen Freiwilligeneinsatz bei Sirio Burger, 

dem Koordinator des Pflegetages, angemeldet. 

Entsprechend erfreut zeigte er sich über die Reso-

nanz und die damit verbundene Identifikation der 

Teilnehmer mit dem Begegnungsplatz. Um Punkt 

neun Uhr sollte an diesem Samstag mit den Arbei-

ten gestartet werden. Im Vorfeld haben Siro Burger 

und seine Frau Christina mit ihren Kindern bereits 

allerlei Werkzeug wie Schaufeln, Spaten, Rechen, 

Besen etc. bereitgestellt. Auch ein Gasgrill wurde in 

Position gebracht. «Dieser wird aber erst nach ge-

Ob bei Eltern mit ihren Kindern oder Grosseltern mit ihren Enkeln – der Begegnungsplatz bei der 
Schulanlage in Boniswil erfreut sich grosser Beliebtheit und ist ein Paradies für die Kinder. Jeweils 
im Frühling wird er von Freiwilligen wieder für die warme Jahres Zeit fit gemacht. Dabei stünden 
die vielfältigsten Arbeiten an, wie der Koordinator des Pflegetages, Sirio Burger, sagt.

Viele Heinzelmännchen beim Begegnungsplatz

Keiner zu klein, ein Helfer zu sein: Die Pflegetag-Truppe war bereit und motiviert für den Freiwilligen-Einsatz.

Sirio Burger (l.) erklärte zu Beginn das Vorgehen, während seine Frau Christina mit den Kindern zum Abfallsuchen ausschwärmte.

taner Arbeit in Betrieb genommen», wie er verriet 

und damit signalisierte, dass der gesellschaftliche 

Aspekt mit dem Kennenlernen von neuen Teilneh-

mern einen ebenfalls wichtigen Bestandteil dieses 

Pflegetages bilden sollte. 

Im Juni 2019 konnte der naturnahe Begegnungs-

platz mit Kletterturm, Rutschbahn, Sitzgelegen-

heiten, Tisch, Gitternestschaukel, Sandkasten etc. 

dank Unterstützung von Institutionen, Firmen und 

Privaten seiner Bestimmung übergeben werden. 

Seither wird er einmal im Jahr einer Pflegeaktion 

unterzogen. Was diese beinhaltet, erklärte Sirio 

Burger, nachdem er  die vielen Heinzelmännchen 

begrüsst und ihnen für ihr Erscheinen gedankt 

hatte. Zum einen ging es darum, Bäume und 

Sträucher zurückzuschneiden. Diese Arbeit über-

lässt man wenn immer möglich nicht dem Zufall, 

sondern dem in Boniswil wohnhaften Fachmann 

Forstwart Kilian Ziegler, der als Verstärkung mit 

einem Forstwart-Lehrling auf Platz war. Weiter 

ging es darum, den Fallschutz, der aus Kies be-

steht, mit neuem Kies aufzufüllen und vor allem 

von grösseren Steinen zu säubern. Die Verdichtung 

im Sandkasten ist jeweils nach den Wintermonaten 

ebenfalls ein Thema. Mit Schaufel und Spatgabel 

wurde der Sand aufgelockert, damit das Bauen 

von Sandburgen wieder möglich ist. Und während 

sich die Erwachsenen dieser Arbeiten annahmen, 

schwärmten die Kinder zusammen mit Christina 

Burger und Plastikkesseln aus, um den Sportplatz 

von Abfall (sprich Papier etc.) zu säubern.
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Mein Zuhause mit Seeblick – im Alter sicher und geborgen

Alters- und Pflegeheim
An ländlicher Lage mit traumhafter See- und Bergsicht bieten wir älteren und pflegebedürftigen 
Menschen ein Zuhause mit familiärem Charakter, wo sie sich wohlfühlen können.

Alters- und Behindertenwohnungen
Die angegliederten 2.5- und 3.5-Zimmer-Alterswohnungen werden an Einzelpersonen und  
Ehepaare vermietet, welche selbstständig ihren eigenen Haushalt führen können.

Stiftung Dankensberg | Dankensbergstrasse 12 | 5712 Beinwil am See 
T 062 765 48 60 | verwaltung@dankensberg.ch | www.dankensberg.ch

Auch 

Kurzaufenthalte 

möglich.
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Auch 
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Wir suchen: Pfl egefachfrau/-mann HF 50 – 80 % (AKP / DN ll / DN l)
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Frauenverein Boniswil: Generalversammlung

Der Frauenverein lud am 17. März 2022 im Gemeindesaal von Boniswil zur Generalversammlung 
ein. Es war die erste GV, seit der neue Vorstand vor 2 Jahren gewählt wurde.

(sg) – Nach einem stärkenden Apéro mit feinem 

Speckzopf und weiterem Salzigem und Süssem 

ging es zur Durchführung der GV. Die Präsidentin 

des Frauenvereins, Salome Baumann, begrüsste 

die 13 Teilnehmer, davon 3 Männer. Einige Mitglie-

der mussten sich Corona-bedingt entschuldigen. 

Salome Baumann führte zügig und kompetent 

durch die Traktanden. Nebst den üblichen Trakt-

anden wie Protokoll und Jahresrechnung wurde 

im Jahresbericht ein Rückblick auf die Coronazeit 

gemacht.  Im 2021 konnten einige wenige Anlässe 

durchgeführt werden: Der Muttertags-Kochkurs 

fand guten Anklang. Dazu kamen Wanderungen, 

Adventskranzbinden, Adventsfenster, Geschichten 

lesen im Advent, Weihnachtsweggen und Manda-

rinen für die Schulkinder, obwohl keine Schul-

weihnacht stattfand. 80- und 90 -jährige Jubilare 

wurden besucht, Neugeborene erhielten gestrick-

te Finkli als Geburtsgeschenk. Die Jahresrechnung 

2021 wies fast 900 Franken Gewinn aus, bei etwa 

140 zahlenden Mitgliedern. Der Mitgliederbeitrag 

soll auch für das Jahr 2022 mit Fr. 20.– beibehal-

ten werden. Verschiedene traditionelle Anlässe 

sind im laufenden Jahr wieder geplant. Weitere 

Anregungen und Wünsche können an Salome 

Baumann, 079 581 41 17, gemeldet werden. Der 

nächste grössere Anlass ist nebst der Mitwirkung 

beim Senioren-Treff im März der Maimarkt beim 

Schulhaus, bei schönem Wetter draussen, bei 

schlechtem Wetter im Saalbau. Der Frauenverein 

soll auch enger mit dem Programm der Kultur-

kommission zusammenarbeiten. Die Präsidentin 

Salome Baumann dankte dem Vorstand für die 

gute Zusammenarbeit. Beim gemütlichen Beisam-

mensein klang der Abend aus.

Vorstand des Frauenvereins Boniswil (v. l.): Vanessa Siegrist, Salome Baumann, Corinne Kretz, Patrizia Huser, Silvia Schmid, Sandra Lüscher, 
(Monika Masoch fehlt).



Ein innovatives Jobsharing im Boniswiler Steueramt 
ist ein Gewinn für alle Beteiligten

Am 1. Mai übernehmen Cornelia Müller und Manuela Frey die Leitung des Boniswiler Steuer- 
amtes im Jobsharing. Mit den Pensen von 60 und 40 Prozent konnte den Bedürfnissen der Stel-
leninhaberinnen voll und ganz entsprochen werden und mit einem gemeinsamen Bürotag ist 
der gerade im Bereich Steuern wichtige Austausch gewährleistet. 

Cornelia Müller (links) und Manuela Frey treten ihre Stellen in Boniswil offiziell am 1. Mai an.

(pte) – Anfänglich wurde die Stelle der Leitung 

des Steueramtes Boniswil mit einem Pensum 

von 80 bis 100 Prozent ausgeschrieben. Durch 

die Schwierigkeit, zurzeit geeignete Personen 

mit hohem Arbeitspensum zu finden, entschloss 

man sich im Gemeindehaus, die Stelle auf zwei 

Personen aufzuteilen. Cornelia Müller und Manu-

ela Frey haben sich dann unabhängig beworben. 

Schnell war klar, dass sich die beiden Fachfrauen 

bestens ergänzen. «Die ganze Situation hat sich 

optimal und praktisch ohne Kompromisse ge-

fügt», freut sich Cornelia Müller. «Die Grösse des 

Wunschpensums, der gemeinsame Arbeitstag am 

Montag und nicht zuletzt die Möglichkeit für bei-

de, die Leitungsfunktion trotz Jobsharing ausüben 

zu können, haben auf Anhieb gepasst». Cornelia 
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Müller wird ein 60-Prozent-Pensum wahrnehmen 

und voraussichtlich am Montag und Dienstag 

während des ganzen Tages und am Donnerstag 

und Freitag jeweils am Vormittag im Boniswiler 

Gemeindehaus Ansprechperson für steuerliche 

Fragestellungen sein. Ihre Kollegin Manuela Frey 

ist mit einem 40-Prozent-Pensum am Montag 

und Mittwoch zuständig. Durch die gemeinsa-

me Arbeitszeit am Montag ist der im Bereich 

der Steuern wichtige Austausch gewährleistet. 

Mit den festen Arbeitszeiten sind bis auf wenige 

Randstunden die Öffnungszeiten der Gemeinde-

verwaltung abgedeckt.

Zwei ausgewiesene Fachfrauen leiten das 
Steueramt
Cornelia Müller ist in Egliswil wohnhaft und war 

bereits im Steueramt von Meisterschwanden tä-

tig. Nach ihrer Erstausbildung auf einer Gemein-

deverwaltung hat sie lange Jahre im Bankenbe-

reich gearbeitet. Ihre Weiterbildung im Bereich 

Steuern schliesst sie nun ab. Manuela Frey aus 

Zetzwil hat bereits vor zehn Jahren ihre Ausbil-

dung abgeschlossen und war zuletzt im Steuer-

amt der Gemeinde Reinach beschäftigt. Nach acht 

Jahren als Stellvertreterin hat sie ihr Pensum mit 

der Geburt ihrer Kinder auf 40 Prozent reduziert. 

«Mit der Mutterschaft reduzieren viele Frauen in 

diesem Bereich ihre Arbeitspensen. Dadurch geht 

viel Know-how verloren», sind sich die beiden ei-

nig und schätzen gleichzeitig die Chance in der 

Gemeinde Boniswil, die Leitung des Steueramtes 

in einem innovativen Jobsharing ausführen zu 

können. Ähnliche Modelle gibt es immer öfters.  

Seit Anfang März sind die beiden Leiterinnen des 

Steueramtes bereits im Boniswiler Gemeindehaus 

für einen halben Tag in der Woche beschäftigt. In 

dieser Einarbeitungsphase lernen sie die Abläufe 

und Besonderheiten der Gemeinde kennen, bevor 

sie am 1. Mai ihre Positionen offiziell antreten. 

«Die Arbeit ist nach dem kantonalen Steuergesetz 

geregelt und kann grundsätzlich in jeder Gemein-

de ausgeführt werden», erklärt Cornelia Müller,  

«wir freuen uns aber sehr auf die Kontakte mit der 

Bevölkerung.» Manuela Frey ergänzt: «Wir freuen 

uns auch auf die Herausforderung, die Funktion 

der Leitung des Steueramtes in einer kleinen Ge-

meinde wie Boniswil mit Teilzeitpensen wahrneh-

men zu können. Wir haben beide eigentlich nicht 

damit gerechnet, dass dies so möglich ist.»

Innovatives Jobsharing im Boniswiler Gemeindehaus.
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Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen dem Ponyhof Schwarzen-
berg viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 

www.ponyhof.ch
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Abteilung Jugend Turnverein Boniswil
Gelungene Premiere am Hypi-Hockeyturnier 2022

(Eing.) – Mit 29 Kindern und Jugendlichen aus 

Boniswil und einem Jugendlichen aus Hallwil war 

unsere Premiere geglückt. Es war ein lehrreiches, 

interessantes und sogar ein erfolgreiches Erlebnis. 

Das Unihockeyturnier fand am Samstag 26. und 

Sonntag 27. Februar 2022 in Möriken-Wildegg 

statt und wurde von der Jugendkommission vom 

Kreisturnverband Lenzburg organisiert. Seit 1994 

werden hart umkämpfte Unihockeyspiele auf dem 

Kleinfeld mit 3 Feldspielern und einem Torhüter 

ausgetragen. Es sind nur Kinder und Jugendliche 

ohne Unihockeylizenz vom Kreisturnverband Lenz-

burg am Turnier zugelassen. Am Samstagvormit-

tag war eine Mannschaft der Mädchen und eine 

der Knaben in der Kategorie U-13 von Boniswil be-

teiligt. Die Teams der U-16 Jugend, ebenfalls eine 

Mädchen- und eine Knabenmannschaft, absolvier-

ten das Turnier am Samstagabend.

Unsere 6 jüngsten Mädchen reisten am Sonntag-

morgen in der Kategorie U-10 nach Möriken-Wil-

degg, um ihre Spiele zu bestreiten. Die Trainings 

vor dem Turnier haben sich ausbezahlt, denn alle 

durften ein wunderbares Unihockeyturnier erle-

ben. Als Höhepunkt durften die U-13 Mädchen aus 

Boniswil den Wanderpokal für den erfolgreichen 3. 

Rang mit nach Hause nehmen.

Gratulation an alle Kinder und Jugendlichen zu 

den fairen Spielen und den guten Platzierungen. 

Ich freue mich jetzt schon auf die nächste, ge-

meinsame Teilnahme im 2023. Sportliche Grüsse 

eures Hauptjugileiters Adrian Schanz.

3. Rang U-13 Mädchen (8 Teams).

11. Rang U-13 Knaben (12 Teams).

4. Rang U-16 Mädchen (5 Teams).

6. Rang U-16 Knaben (11 Teams). 4. Rang U-10 Mädchen (7 Teams).
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Urnenabstimmung vom 15. Mai 2022:
BNO-Teilrevision Boniswil für eine massvolle
Siedlungsentwicklung

(Eing.) – Das Stimmvolk von Boniswil erhält am 

15. Mai 2022 die einmalige Gelegenheit, seine 

Meinung zur aktuellen Bautätigkeit im Dorf ab-

zugeben und dabei zu beurteilen, ob die aktuelle 

Bau- und Nutzungsordnung ihren Zweck, überdi-

mensionierte Bauprojekte in einer Landschaft von 

nationaler Bedeutung zu vermeiden, wie damals 

bei der Beschlussfassung vom 2.12.2015 zugesi-

chert, erfüllen kann.

Es gibt auf der einen Seite gute Beispiele von ver-

dichtetem Bauen im Dorfkern, auf der anderen 

Seite vor allem an den Siedlungsrändern aber auch 

unerwünschte Bausünden, die eine entsprechend 

negative Fernwirkung in die geschützte Hallwiler-

see-Landschaft erzeugen.

Die schlechten aktuell verbauten oder geplanten 

Projekte führen in der Wohnbevölkerung von Bo-

niswil zu hitzigen Diskussionen und bestätigen, 

dass sich mit der aktuellen BNO solche Fehlent-

wicklungen nicht vermeiden lassen, da sich inzwi-

schen herausgestellt hat, dass entsprechend ein-

schränkende Auflagen in der BNO gänzlich fehlen.

So war es möglich, Terrassenhäuser mit einer un-

beschränkten Anzahl Gebäudestufen (siehe See-

blick) in den Hang zu verbauen und überlange Ge-

bäudekomplexe (Staumauer) an Siedlungsrändern 

zu bewilligen. Und dies, ohne auf die Schutzziele 

vom Hallwilersee-Schutzdekret (HSD § 1, Abs 2) 

oder auf das Bundesinventar der Landschaften 

und Naturdenkmäler (BLN 1303 Hallwilersee) 

Rücksicht zu nehmen.

Die Nachbargemeinde Birrwil hat aus den Fehl-

entwicklungen der massiven Hangüberbauungen 

mit Terrassensiedlungen ihre Lehren gezogen und 

ist zur Zeit daran, ihre BNO mit einschränkenden 

Auflagen nachzubessern. Ihre BNO-Revision liegt 

nach abgeschlossenem Mitwirkungsverfahren mit 

der Wohnbevölkerung aktuell zur abschliessenden 

Vorprüfung beim Kanton auf.

Zur Zeit kursiert in der Wohnbevölkerung von Bo-

niswil vielfach noch die Meinung, dass eine Teil-

revision der BNO vom Kanton gar nicht bewilligt 

werde, da diese erst vor dreieinhalb Jahren verab-

schiedet worden sei.

Fakt ist und von der Abteilung Raumentwicklung 

des BVU bestätigt, dass basierend auf dem Raum-

planungsgesetz Art 21 Nutzungspläne nötigenfalls 

angepasst werden können, wenn sich die Verhält-

nisse erheblich geändert haben.

Als erheblich geänderte Verhältnisse für Boniswil 

zutreffend werden genannt:

• �Die Bedrohung von Landschaften und Ortsbil-

dern waren bei der Erstellung des Nutzungsplans 

noch nicht erkennbar, lösen aber inzwischen 

neue Bedürfnisse des Gemeinwesens aus.

• �Geänderte politische Vorstellungen als Begrün-

dung kommen für eine Plananpassung in Be-

tracht.

Die Wohnbevölkerung hat schon mehrfach ihren 

Unwillen mit Petition, Initiative, Referendum, Ge-

meindeversammlungs-Abstimmung oder Einspra-

chen in diversen Baubewilligungsverfahren kund-

getan. Dies rechtfertigt die notwendig gewordene 

Anpassung der BNO an die neuen Bedürfnisse ei-

ner möglichst noch intakten Landschaft, die auch 

noch unsere Nachwelt vorfinden soll.

Mit einem überzeugten JA zur BNO-Teilrevision 

sagen Sie Ja zu einem massvolleren Wachstum für 

Boniswil an der Urnenabstimmung vom 15. Mai 

2022 und legitimieren so die Gemeindebehörde, 

die BNO-Teilrevision unter Mitwirkung der Wohn-

bevölkerung anzugehen.

Referendumskomitee BNO-Teilrevision Boniswil

Fernwirkung der Terrassensiedlung an der Hangkante von Boniswil, vom Hallwilersee her gesehen.

Petronella Zumsteg-Notter
Dankensbergstrasse 10A
5712 Beinwil am See

Qi Gong für Anfänger 

Samstag, 14.30 – 17.00 Uhr

30. April / 21. Mai / 11. Juni

EINZELSTUNDE  *  QI GONG  *  ENERGETK TCM  *  INNERWISE  *  EMOTIONSCODE  *  HOCHSENSIBILITÄT 

062 772 08 58 
078 803 44 51
www.qipraxis.ch 

Wald-Frühlings-Kraft 
Wild-Kräuter sammeln, mit Wald-Achtsamkeit

Samstag, 9.00 – 13.00 Uhr

23. April / 30. April 
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Sadako und die 1000 Kraniche
Sadako Sasaki wurde am 7. Januar 
1943 in Hiroshima/Japan geboren 
und starb dort im Jahre 1955. Am 
6. August 1945 kam es zum Atom-
bombenabwurf auf Hiroshima wo-
bei 100 000 Menschen sofort star-
ben. Das Mädchen, gerade mal 2,5 
Jahre alt, überlebte den schreckli-
chen Angriff und wuchs scheinbar 
gesund auf. Erst zehn Jahre später 
erkrankte Sadako an Leukämie, 
eine Spätfolge der radioaktiven 
Strahlung. 

Sadako erfuhr von der japanischen 
Legende der 1000 Kraniche. Der 
Kranich ist in Japan ein Symbol für 

ein langes Leben. In der Hoffnung wieder gesund zu werden, begann Sadako jeden Tag aus Papier 
(Origami) Kraniche zu falten. Leider starb Sadako bevor sie ihr Ziel erreichen konnte. Ihre Klassenkame-
radinnen beendeten ihre Arbeit und sammelten Geld für ein Friedensmonument, eine Statue Sadakos 
mit einem Kranich in ihren Händen im Friedenspark von Hiroshima. Noch heute werden von Kindern aus 
aller Welt Papierkraniche als Zeichen des Friedens gefaltet und nach Hiroshima gesandt.

Seit dem 24.02.2022 herrscht wieder ein schrecklicher Krieg in Europa. Tausende von Menschen in 
der Ukraine werden getötet, erleiden Gewalt, Hunger und grosse Not und sind auf der Flucht vor den 
zerstörerischen Bomben, darunter besonders viele Frauen, Kinder und ältere Menschen. Viele Kinder 
werden ihre Väter verlieren.

Das Schicksal der Menschen ist unendlich traurig, berührt mich sehr. Ich habe die Idee von Sadako auf-
genommen und begonnen, aus Papier Friedensketten in den Farben der Ukraine und auch mit anderen 
bunten Motiven zu falten. Diese Ketten fi nden einen guten Platz an einem Fenster oder an einer Tür und 
drücken sichtbar den Wunsch nach Frieden aus.

Gerne bastle ich eine Friedenskette auch für Sie, die ich gegen eine Spende für das Kinderhilfswerk 
UNICEF (Ukrainehilfe) abgebe.

Wer gerne mitbasteln möchte ist dazu herzlich eingeladen.

Kontakt: Monika Spanke, Boniswil, 076 543 91 70 (ab 19.00 Uhr), spanke@gmx.net
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Die Theatergruppe Herbschtrose und der Bonsiwiler Frauenverein waren die Hauptakteure des Seniorentreffs im Saalbau.

Senioren-Treff: Nicht nur das Theater war der Wahnsinn
Gemütliches Beisammensein im hübsch dekorierten Ambiente, unterhaltsames Theater, währ-
schaftes Zvieri und himmlische Dessertkreationen: Der Seniorentreff Hallwil/Bonsiwil im Bonis-
wiler Saalbau war ein Anlass, welche den Teilnehmenden viel Freude und beste Unterhaltung bot.

(tmo.) – Endlich! Nach den aufgehobenen Corona

massnahmen fand in der zweitletzten Märzwo-

che wieder ein Seniorentreff statt. Ein Anlass, der 

mit einer Theateraufführung gestartet wurde. Auf 

der Saalbaubühne stand die rüstige Senioren

theatergruppe Herbschtrose, die mit ihrem Stück 

«wg-wahsinn.ch» an verschiedenen Orten im Kan-

ton unterwegs ist und die Lacher auch in Boniswil 

auf ihrer Seite hatte. Applaus für die schauspieleri-

sche Leistung! Leider waren an diesem Nachmittag 

nicht ganz so viele Leute anwesend wie erhofft. «In 

der Regel sind bei einem Theateranlass dieser Art 

bis zu einhundert Personen anwesend», wie Pfar-

rer Jan Niemeier sagte. Jene, die den Weg in den 

Saalbau gefunden hatten, kamen nicht nur in den 

Genuss von bester Unterhaltung, sondern auch 

von kulinarischen Köstlichkeiten, mit welchen der 

Frauenverein Boniswil aufwartete. Auch sie haben 

tosenden Applaus verdient. Am Morgen waren sie 

mit dem Belegen der herrlichen Fleischplatten be-

schäftigt. Und auch Schwingbesen und Backöfen 

für das Kreieren der himmlischen Desserts liefen in 

den heimischen Küchen auf Hochtouren. Schwarz-

wäldertorte, Mandarinenquarktorte, Roulade, Bee-

rendesserts und Schoggimousse waren nur einige 

der herrlich süssen Kreationen. Optisch setzte der 

Frauenverein mit der österlich frühlingshaften De-

koration einen erfrischenden Farbtupfer.

GEMEINDE
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Tizian Naef und die Seele des Cembalos

Tizian Naef unterrichtet seit mehreren Jahren als Instrumentallehrperson an der Regionalen 
Musikschule Oberes Seetal (REMOS) und an der Kreismusikschule Seengen (KMS) und begleitet 
Kinder, Jugendliche sowie auch Erwachsene in die spannende Welt der Tasteninstrumente. Seine 
grosse Leidenschaft gehört – neben dem Klavier – dem Cembalo.

(Eing.) – Tizian Naef hat 2015 seine Masterstudien 

für Cembalo, Generalbass und Ensembleleitung an 

der renommierten Schola Cantorum Basiliensis 

mit Auszeichnung abgeschlossen. Nach zwei CDs 

mit dem Ensemble 392 (französischer Opernton A 

= 392 Hertz) hat er im März 2022 seine erste So-

lo-CD «ex g» beim österreichischen Label für Alte 

Musik «fra bernardo» herausgebracht. Auf seinem 

selbstgebauten Cembalo – konstruiert nach dem 

Vorbild eines historischen Instruments von 1672 – 

präsentiert Tizian Naef virtuose Musik von Buxte-

hude, Böhm und Muffat. Die CD «ex g» überzeugt 

mit tief empfundener Musik, aber auch durch den 

runden, gesanglichen Klang des Cembalos. Mit 

dem Fokus auf Johann Sebastian Bachs Vorläufer 

Dietrich Buxtehude und Georg Böhm begibt sich 

Tizian Naef in die innersten Gefilde der Tastenmu-

sik, dorthin, wo die italienische und die französi-

sche Seele des Cembalos zusammenfinden. 

Radio SRF 2 Kultur widmet diesem jungen Schwei-

zer Künstler und seinem Instrument im Rahmen 

von CH-Musik eine Sendung. Darüber freuen wir 

uns an der REMOS und der KMS natürlich ganz 

besonders. Wer nach dem «Hören» Tizian Naef und 

sein Cembalo auch «sehen» möchte, ist herzlich zu 

einem Konzert auf Schloss Lenzburg eingeladen. 

Im kleinen Rittersaal nimmt er seine Gäste mit auf 

die Pfade des Grossmeisters J. S. Bach und inter-

pretiert die Französischen Suiten Nr. 1, 3 und 5. 

Und für alle, die es dann so richtig packt: Natür-

lich kann Cembalo an unseren Musikschulen bei 

Tizian Naef auch gelernt werden!

www.musikschule-remos.ch

www.schule-seengen.ch/Musikschule

Radio SRF 2 Kultur, Sendung CH-Musik

Samstag, 9. April 2022, 16.03 Uhr

Konzert auf Schloss Lenzburg

im kleinen Rittersaal, Samstag, 23. April 2022, 

19.00 Uhr

CD «ex g» – Tizian Naef – www.frabernardo.com, 

2022

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

Direkt vom  
Hersteller

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen      Wintergärten      Glastüren
 Sitzplatzverglasungen      Glasgeländer

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   1HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesung_21.indd   1 17.02.21   07:5117.02.21   07:51
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Naturgärten schön und wild

Am 18. März 2022 trafen sich 38 Naturfreunde  im Gemeindesaal zum interessanten Vortrag über 
Naturgärten, und die Hälfte blieb anschliessend noch für die Generalversammlung des Vereins 
«Natur und Umwelt Boniswil» NUB.

(sg) – Im ersten Teil des Abends sprach der Land-

schaftsarchitekt dipl. Ing. Rolf Heinisch zum Thema 

«Naturgärten – schön, wild und gestaltet». Es be-

steht dringender Handlungsbedarf, um die Biodi-

versität, die Vielfalt von Pflanzen und Tierarten, zu 

fördern. Dies kann mit einem naturnahen Garten 

mit einheimischen Pflanzen geschehen, aber auch 

überall, wo ein Stück Land brach liegt, wie zum Bei-

spiel bei Verkehrsflächen, Restflächen, Böschungen. 

Wichtig sind einheimische Bäume und Hecken, 

Wasserpfützen, Teiche und Bäche. Ast- und Stein-

haufen, Altgras, Holzstrünke und Trockenmauern 

bieten den Kleintieren Verstecke an. Vor allem von 

April bis September zeigt sich der Naturgarten in 

seiner blühenden Schönheit. Er ist ein Garten, der 

ein gut gestaltetes Kunstwerk ist und gepflegt wer-

den muss. Ein Beispiel ist der Garten von Tierarzt 

Markus Haller an der Oberdorfstrasse 4 in Boniswil.

Nach dem Apéro wurden an der anschliessenden 

GV die üblichen Traktanden mit der Jahresrech-

nung, dem Protokoll und dem Jahresbericht des 

Präsidenten abgehandelt. Der Jahresmitglieder-

beitrag bleibt bei 30 Franken. Die Jahresrechnung 

2021 schliesst mit einem Gewinn von rund 1400 

Franken ab. Dieses Jahr mussten der Vorstand, der 

Präsident und der Revisor wieder neu bestätigt 

werden. Alle wurden mit Applaus und einstimmig 

gewählt, dazu kommt neu Nelli Giger, die anstelle 

von Markus Haller die Kasse übernimmt. Der Prä-

sident Werner Roth bedankte sich bei allen für die 

zuverlässige Unterstützung, insbesondere bei sei-

nem Vorstand, aber auch bei allen freiwilligen Hel-

fern unter dem Jahr, wie auch bei der Lehrerschaft, 

dem Gemeinderat und dem Bauamt für die gute 

Zusammenarbeit.

Im neuen Jahr sind erneut verschiedene Aktivi-

täten geplant. Weitere Informationen können im 

Boniswiler «Riedinfo» nachgelesen oder auch auf 

der Homepage www.natur-umwelt-boniswil.ch 

gefunden werden.
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IMMOBILIENVERKAUF IM ALTER
FACHVORTRAG

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie

Besuchen Sie uns an der Messe Bauen & Wohnen in Wettingen
vom 07. - 10. April 2022 am Stand 128 in der Halle 1.

Gegen Abgabe dieses Gutscheins an der Messe, vereinbaren wir
gerne einen Termin für eine kostenlose Verkehrswertschätzung 

Ihrer Immobilie.

Wir freuen uns auf Sie!

5617 Tennwil

5000 Aarau 

www.immoservice.ch

info@immoservice.ch

062 822 24 34

07. – 10.04.2022   T¬gi Wettingen

Sie spielen schon länger mit dem Gedanken Ihre Immobilie zu verkau-

fen und wissen nicht recht, wie Sie den Verkauf angehen sollen? Wir 

von der ImmoService, stehen Ihnen während des ganzen Verkaufspro-

zess zur Seite. Immer wieder hört man von älteren Menschen, welche 

Ihre Liegenschaft verkaufen müssen, da sie das Geld für das Pflege-

heim benötigen. Es kann auch sein, dass die Immobilie durch die KESB 

verkauft wird. Da kommen Unsicherheiten auf, wie man sich verhal-

ten soll, um dies zu vermeiden. Kommen Sie an unseren Fachvortrag, 

bereits dort können wir Ihnen in einer ungezwungenen Atmosphäre 

Tipps geben und Sie auf Stolpersteine beim Immobilienverkauf auf-

merksam machen.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 

07.04.2022 um 15.15 Uhr an der Mes-

se Bauen und Wohnen in Wettingen 

(Limmat Raum, Halle 2) statt. Die Ver-

anstaltung gliedert sich in zwei Teile 

«Hausverkauf im Alter» und «Mei-

ne persönliche Verkaufsstrategie». Der 

Eintritt zum Referat und zur Messe ist am  

Donnerstagnachmittag kostenlos.

Wer ist ImmoService?

Uns gibt es seit bald 15 Jahren. Wir sind ein fünfköpfiges Team, fami-

liär verbunden und lieben unseren Beruf. Bewusst gehen wir immer 

einen Extraschritt mehr - auch für Sie und Ihre Immobilie. Wir freuen 

uns Sie an der Messe Bauen & Wohnen unverbindlich kennenzulernen.

FACHVORTRAG

Immobilienverkauf 

im Alter

07.04.22, 15.15 Uhr

Messe Bauen und 

Wohnen

Eintritt kostenlos

GS2022DH



34

The Maid – Ein Zim-
mermädchen ermittelt
Nita Prose, 2022

Klappentext:
Jeden Morgen freut sich 

Molly Gray darauf, in ihre 

frisch gestärkte Uniform 

zu schlüpfen: Sie liebt 

ihren Job als Zimmermäd-

chen im altehrwürdigen Londoner Regency Grand 

Hotel sehr! Doch dann findet sie den berüchtigten, 

schwerreichen Mr. Black tot in seinem Zimmer auf 

und wird prompt zur Hauptverdächtigen erklärt.

Denn Molly ist kein gewöhnliches Zimmermädchen: 

Durch ihr kurioses Verhalten verstrickt sie sich in 

Ungereimtheiten! Kurzerhand nimmt sie die Ermitt-

lungen selbst in die Hand und versucht mit Hilfe der 

klugen Sinnsprüche ihrer Grandma, einem Faible für 

Inspektor Columbo und echter Freunde im Hotel, die 

Ordnung wieder herzustellen.

Tipp von Susanne Hirt: 
The Maid ist ein kurzweiliges Lesevergnügen mit 

einem anrührenden Blick auf die Menschen. Molly, 

das etwas naive, gutgläubige und perfektionistische 

Zimmermädchen, das nur langsam begreift, was die 

anderen längst begriffen haben.

Quiet Girl
Debbie Tung, 2022

Klappentext:
Leises Mädchen – laute 

Welt. Debbie geht nicht 

gerne unter Leute. Sie 

schreibt lieber Textnach-

richten, als zu telefonie-

ren und steht auf Partys immer abseits. Ein per-

fekter Tag ist für Debbie, wenn es draussen regnet 

und sie mit einer Tasse Tee und einem Buch auf 

dem Sofa liegen kann. Natürlich fragt sie sich, ob 

etwas mit ihr nicht stimmt. Aber sie ist eben ein-

fach glücklich mit sich selbst. Und mit Jason, der 

sie so akzeptiert, wie sie ist. Auch ohne viele Wor-

te. Was soll daran verkehrt sein? Eine warmherzige 

Geschichte für alle, die einfach mal eine Weile die 

Welt leise drehen lassen wollen.

Tipp von Daniela Studer:
Eine wunderbare Geschichte über die introvertierte 

Debbie. Sie beschreibt mit stimmungsvollen Bil-

dern den «inneren Kampf» zwischen den eigenen 

Möglichkeiten und den Erwartungen der Ande-

ren. Es geht auch um die Akzeptanz der eigenen 

Persönlichkeit, so wie das Verständnis für «leise 

Menschen». Ein wundervoller, einfühlsamer Co-

microman. Ich empfehle ihn allen, die Debbie und 

ihre Welt kennenlernen möchten und sich darin 

vielleicht wiederfinden werden.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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WOHNEN

Sind ihre Fenster bereit?

So individuell wie Ihr Zuhause sind unsere Vorhänge. Die 

Vielfalt ist riesengross. Ob Tagesvorhänge, Flächenvor-

hänge, Plissee, Jalousien, Rollo und Lamellen, es ist für 

jedes Fenster das passende dabei. Egal, ob als Sichtschutz 

oder elegantes Wohnaccessoire: Vorhänge sind aus un-

seren Räumen nicht mehr wegzudenken und erfüllen 

viele praktische Aufgaben. Lassen Sie sich von unseren 

Spezialisten inspirieren und beraten!

Entdecken Sie in über 1500 Designs und unterschiedlichen Farbwelten die perfekten Vorhänge für Ihr 

Zuhause. Je nach Konfektion bekommt der Raum eine andere Wirkung. Helle Farben lassen einen Raum 

grösser wirken und mit dunkleren Farben und Mustern setzen wir punktuelle Akzente. Wir haben eine 

grosse Auswahl für verschiedene Bedürfnisse, wie zum Beispiel: 

- Akustikvorhänge, die den Schall absorbieren

- Beschichtete Stoffe, die schwer entflammbar sind

- Blackout- und Verdunklungsvorhänge, die auch bei Lichteinfall der Storen den Schlaf gewährleisten

- Lamellen für Wintergärten, welche die Hitze minimieren

- Jalousien und Rollos für Büros, damit die Sonnenstrahlen nicht auf den Bildschirm fallen

Ganz gleich, ob Umzug oder Renovierung: Ein neuer Vorhang sollte mit Bedacht und Sorgfalt ausgewählt 

werden. Die persönliche Beratung bei uns in Dürrenäsch ist der richtige Start für Ihre Traum-Vorhänge. 

Gerne kommen wir auf Wunsch zu Ihnen nach Hause und messen alles aus. Überzeugen Sie sich selbst 

von unserem grossartigen Service.

	 Tipp der Spezialistin
	 Mit neuen Vorhängen haben Sie die kreative Möglichkeit, Ihre

	 eignen vier Wände noch gemütlicher zu machen und sich darin 

	 rundum wohl zu fühlen.

	 Profitieren Sie jetzt!
	 20 % Rabatt auf das gesamte Vorhang- und Fensterbeschattungs-

	 sortiment im Monat April

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

Doris Schwank

Einrichtungsberaterin

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt
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Ab April 2022 müssen alle E-Bikes mit einem Tag-

fahrlicht ausgestattet sein. Der Bundesrat hat im 

Dezember 2021 neue Strassengesetze für E-Bikes 

verabschiedet. Gemäss Verordnung des Bundes-

amts für Strassen ASTRA müssen ab dem 1. April 

sowohl die schnellen E-Bikes (mit Tretunterstüt-

zung bis 45 km/h) als auch die langsamen E-Bikes 

(mit Tretunterstützung bis 25 km/h) mit einem 

Tagfahrlicht ausgestattet sein. Diese Massnahme 

zielt darauf ab, die Sicherheit und Sichtbarkeit im 

Verkehr zu erhöhen und damit Unfälle zu vermei-

den. E-Bike-Fahrende die künftig ohne eingestell-

tes Licht am Tag erwischt werden, sollen eine Ord-

nungsbusse von 20 Franken bezahlen müssen.

Umstellung für sportliche E-Bikes
Insbesondere für sportliche E-Bikes (E-MTB, E-

Rennvelo & E-Gravel) mit Tretunterstützung bis 

25 km/h bedeutet dies eine Umstellung. Während 

bei schnellen E-Bikes und bei City-E-Bikes Front- 

und Rücklichter meist bereits standardmässig ver-

baut sind, werden sportliche E-Bikes in den oben 

genannten Kategorien von den Herstellern in der 

Regel ohne Beleuchtung ausgeliefert. Dennoch 

unterliegen auch diese E-Bike-Kategorien der ge-

setzlichen Regelung hinsichtlich Beleuchtung und 

müssen künftig mit Licht ausgestattet werden, 

sofern das Velo auf öffentlichen Verkehrsflächen 

verwendet wird. Eine Verkehrsfläche ist dann öf-

fentlich, wenn sie nicht ausschliesslich privatem 

Gebrauch dient und folglich einem unbestimmten 

Benutzerkreis zur Nutzung offen steht. Auch ein 

Waldweg oder ein Bike-Trail ist somit meistens eine 

öffentliche Strasse wodurch auch dort die Licht-

pflicht gilt.

Gesetzliche Vorschriften Velobeleuchtung 
Gemäss der Verordnung über die technischen An-

forderungen an Strassenfahrzeuge (VTS) ist in Art. 

216 und 217 sowie in der Verkehrsregelnverord-

nung (VRV) Absatz 30 Art. 1 geregelt, wie die Lich-

ter am Velo ausgestattet sein müssen: «Fahrräder 

müssen bei Beginn der Abenddämmerung bis zur 

Tageshelle, bei schlechten Sichtverhältnissen und 

in Tunneln mindestens mit einem nach vorn weiss 

und einem nach hinten rot leuchtenden, ruhen-

den Licht ausgerüstet sein.» Achtung: Blinklichter 

sind nur als Zusatzbeleuchtung erlaubt! Und: «Die 

ruhenden Lichter müssen nachts bei guter Witte-

rung auf 100 Meter sichtbar sein, dürfen aber nicht 

blenden.»

Bei langsamen E-Bikes (Leichtmotorfahrräder nach 

Art. 18 Bst. b VTS, Tretunterstützung bis 25 km/h 

oder max. 20 km/h im reinen Motorbetrieb) müssen 

mindestens ein nach vorne gerichtetes weisses und 

ein nach hinten gerichtetes rotes, ruhendes Licht 

vorhanden sein (Art. 178a Abs. 1 VTS). Gemäss Arti-

kel 178a Absatz 1 VTS müssen die Lichter an lang-

samen E-Bikes fest angebracht sein. Bei schnellen 

E-Bikes (Motorfahrräder nach Art. 18 Bst. a VTS, 

Tretunterstützung bis 45 km/h) muss eine typen-

genehmigte (z.B. K-Homologationsmarke, UNECE-

Kennzeichnung, ABG-Prüfzeichen) Motorfahrrad-

beleuchtung fest angebracht sein (Art. 179a Abs. 

1 VTS).

Weitere Informationen zu Gesetzen, Verkehrsregeln 

und Sicherheitsmassnahmen für E-Bikes findet sie 

auch im E-Bike-Ratgeber von Veloplus.

Ab April: Neue Gesetze für E-Bikes

SICHERHEIT
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Winterreifenpflicht in Frankreich 
Seit November 2021 gibt es in einigen Bergregio-

nen in Frankreich eine Winterreifenpflicht. Vom 1. 

November bis zum 31. März sind in diesen Regio-

nen Winterreifen obligatorisch. Im ersten Jahr soll 

es noch keine Bussen gehen, aber ab dem 1. No-

vember 2022 wird es ohne Winterreifen teuer.

Zusätzliches Nummernschild für Veloträger 
möglich 
Wer sein Velo mit einem Veloträger transportieren 

möchte, kennt das Problem: Wird das Nummern-

schild des Autos vom Veloträger verdeckt, muss das 

Schild abmontiert werden und am Veloträger be-

festigt werden. Ab 1. März 2022 kann ein zusätzli-

ches Kontrollschild für den Veloträger bestellt wer-

den und so entfällt das lästige Umplatzieren. Das 

dritte Schild ist freiwillig, es darf immer noch das 

Autoschild befestigt werden. Die neuen Schilder 

werden die Farbe rot tragen, um Verwechslungen 

zu vermeiden, und können ab dem 1. März 2022 bei 

den Strassenverkehrsämtern bestellt werden.

Fahrassistenzsysteme: EU-Norm auch in der 
Schweiz 
Mit den neuen Fahrassistenzsystemen wurde An-

fang 2020 von der EU eine Verordnung erlassen, 

mit welcher einige Assistenzsysteme obligatorisch 

werden. Ab 1. Januar 2022 übernimmt die Schweiz 

diese Verordnung ebenfalls. So soll zum Beispiel 

in jedem Auto ein Notbrems-Assistenzsystem, ein 

Spurhalteassistent und ein Staupilot eingebaut 

sein. Die ersten Vorschriften sind ab Juli 2022 gül-

tig. Ab diesem Zeitpunkt sollen nur noch Autos mit 

den entsprechenden Fahrassistenzsystemen pro-

duziert werden. Die genauen Daten der Umsetzung 

sind beim Bundesamt für Strassen einsehbar: www.

astra.admin.ch

Neue Umweltzonen 
Die Umweltzonen in Europa werden immer wieder 

erweitert. Mit dem neuen Jahr gibt es zum Beispiel 

eine neue Umweltzone in Strasbourg. Und in Paris 

werden die Vorschriften strenger: Ab Juli 2022 dür-

fen neben den bisherigen Kategorien Crit’Air 4 und 

5 nun auch die Fahrzeuge mit Crit’Air 3 nicht mehr 

in die Umweltzone fahren.

Auch in Italien gibt es Änderungen. In Bologna 

dürfen ab 31. Dezember 2021 auch die Fahrzeuge 

der Kategorie Euro 2 nicht mehr in die Umweltzone 

einfahren.

	 Neue Verkehrsregeln 2022 

Mit einem Jahreswechsel gibt es oftmals auch Änderungen, auf die wir uns einstellen müssen. 
Wir haben die wichtigsten Änderungen zusammengestellt.

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 Birr, 

www.tcs-aargau.ch 
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die einen freuen sich über die erwachende Natur 

und alles, was blüht und neu spriesst, die anderen 

leiden unter Nasenlaufen, juckenden Augen oder 

sogar Atemproblemen wegen ihres Heuschnupfens 

jedes Jahr aufs Neue. Doch nicht nur Pollen ma-

chen vielen Menschen das Leben schwer. Prinzipiell 

kann fast alles unter bestimmten Voraussetzungen 

allergische Reaktionen hervorrufen.  Selten können 

Allergien auch lebensbedrohend werden, z. B. All-

ergien auf Nüsse oder Insektenstiche, die Atemnot 

verursachen, aber auch Medikamentenallergien. 

Doch was ist eigentlich eine Allergie? Unter Aller-

gie verstehen wir eine Überempfindlichkeitsreak-

tion des Körpers gegen harmlose, fremde Stoffe. 

Sehr häufig sind dies Eiweisse, z. B. von Pollen, 

von Hausstaubmilben oder Tierhaaren, Insekten-

giften aber auch Nahrungsmitteln. Diese Stoffe 

bezeichnen wir als Allergene. Kommen Betroffene 

mit diesen Allergenen in Berührung, etwa über die 

Nahrung oder durch Einatmen, reagiert der Kör-

per mit einer unpassenden Reaktion, in der Regel 

an Haut oder Schleimhäuten, die wir als Allergie 

bezeichnen. 

Doch woher weiss ich, was meine Beschwerden 

auslöst? Ab wann muss ich mit Symptomen rech-

nen? Kann ich zur Vorbeugung etwas tun? Aufklä-

ren kann hier ein Allergie-Check in ihrer Apotheke. 

Mit Hilfe einer kleinen Menge Blut aus der Finger-

kuppe können die häufigsten Allergene bestimmt 

werden. Sollten Pollen die Auslöser sein, sehen wir, 

welche es sind und können so sagen, wann mit 

Symptomen gerechnet werden muss und wie eine 

eventuell auch vorbeugende Therapie aussehen 

könnte. Geeignete Präparate aus dem Bereich der 

Komplementärmedizin können bereits auch schon 

für Kinder eingesetzt werden, seien es Mittel der 

Spagyrik, der Gemmotherapie oder Spenglersane.  

Natürlich gibt es immer auch die Möglichkeit, lokal 

wirksame Nasensprays oder Augentropfen oder 

auch Antihistaminika in Tablettenform anzuwen-

den. Im Alltag hilfreich ist es schon, abends die 

Haare zu waschen und regelmässig die Nase mit 

Zubereitungen aus Emser Salz oder Meersalz zu 

spülen. 

Ihre Apotheke hilft Ihnen gerne weiter, Ihre allergi-

schen Beschwerden zu lindern. 

Allergien: Wenn’s juckt und läuft … 

Tipps für eine unbeschwerte  
Blütezeit jetzt in Ihrer Apotheke.

Was tun, wenn 
die Luft voller 
Pollen ist? 

Gallensteine bilden sich häufig in der Gallenblase, 

weniger häufig auch in den grossen Gallengän-

gen. Die Galle selbst wird gebildet in der Leber und 

dann über einen Gang in die Gallenblase abgege-

ben. Sind in der Galle zu viel Cholesterin oder Bi-

lirubin (gelber Blutfarbstoff) enthalten, kommt es 

chemisch zu einem Ausfällen der beiden Produkte, 

sie können nicht mehr in der Galleflüssigkeit ge-

löst werden und es bilden sich Gallegries oder eben 

Gallensteine.

Es gibt von Seiten der Entstehung zum Teil gene-

tische Faktoren. So ist seit Kurzem bekannt, dass 

es eine bestimmte Genvariante gibt, welche Gal-

lensteine deutlich begünstigt. Diese Variante ist 

bei etwa 10% der Menschen vorhanden, sodass 

diese ein deutlich erhöhtes Risiko für Gallensteine 

haben. Ansonsten ist aber die Ernährung hauptver-

antwortlich. 20 % Übergewicht erhöht das Risiko 

beispielsweise um 50 %, an Gallensteinen zu er-

kranken. Eine genetisch vorbelastete, übergewich-

tige Person hat quasi ein fast 100 %iges Risiko, 

Gallensteine zu entwickeln.

Liegen sich diese Gallensteine in der Gallenblase 

vor den Ausgang, kann auch bei Nahrungsaufnah-

me nicht mehr ausreichend Galle aus der Gallen-

blase abgegeben werden, was ebenfalls deutlich zu 

der Entstehung von Gallensteinen beiträgt.

Früher hiess es häufig, bis zu einem Viertel der Gal-

lesteinträger hätten irgendwann Symptome. Laut 

neueren Studien ist diese Rate deutlich geringer, in 

einzelnen Studien sind es nur etwa 5 %.

Die häufigste Komplikation besteht in der Ent-

wicklung einer akuten Gallenblasenentzündung. 

Dabei kommt es durch die Entleerungsstörung der 

Gallenblase, hervorgerufen durch einen Stein oder 

Steine, zu einer Durchblutungsminderung der Gal-

lenblasenwand und hierdurch zu einer Besiedlung 

mit Darmkeimen. Diese führen dann zu einer bak-

teriellen Entzündung, welche ähnlich wie bei einer 

Blinddarmentzündung zu einem Platzen des Or-

gans führen kann und damit zu einer generalisier-

ten Bauchfellentzündung, welche lebensbedrohlich 

ist.

Früher behandelte man eine Entzündung initial 

mit Antibiotika und wartete ab, bis die Gallenblase 

nicht mehr akut entzündet war, um sie dann opera-

tiv zu entfernen. Dies hat sich in den vergangenen 

Jahren deutlich geändert. Studien legen eindeutig 

nahe, dass eine Entfernung der Gallenblase in den 

ersten Tagen der Entzündung signifikant geringere 

Komplikationen mit sich bringt, sodass sich diese 

Verfahrensweise durchgesetzt hat.

Bei «nur» beschwerdeverursachenden Gallenstei-

nen ohne Entzündung sollte man ebenfalls  die 

Gallenblase entfernen. Diese Operationen können 

geplant werden. Hierzu können sich Patientinnen 

und Patienten jederzeit selbst oder über den Haus-

arzt bei mir anmelden.

Dr. med. Michael Kettenring

Gallensteine

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 39
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Was hat das nun mit Tiermedizin zu tun? Ja klar, bei 

Neukunden ist das erste Treffen in der Praxis natür-

lich entscheidend für die weitere Zusammenarbeit. 

So werden die Hunde bei uns selbstverständlich 

auch mit einem feinen Gudeli begrüsst sowie ver-

abschiedet, und wir nehmen uns speziell Zeit fürs 

Kennenlernen und die Beratung.

Aber wie Sie alle wissen: «Der erste Eindruck kann 

auch täuschen», also müssen wir uns jeweils davor 

hüten, allzu schnell eine Diagnose zu stellen. Auch 

wenn 90 % der Lahmheiten an den Vorderglied-

massen bei Katzen durch Bissverletzungen verur-

sacht werden, viele Durchfälle bei Hundewelpen 

auf eine Giardieninfektion zurückzuführen sind, 

Meerschweinchen, die nicht fressen, fast immer 

Zahnprobleme haben und eine haarlose Stelle am 

Kopf des Katzenwelpen meistens durch Hautpilz 

verursacht wird: Sie sollen trotzdem alle gut un-

tersucht werden, bevor wir eine – möglicherweise 

falsche – Diagnose stellen.

So stellte sich zum Beispiel nach einiger Zeit und 

weiteren Untersuchen heraus, dass der Husten des 

Schäferhundes kein Zwingerhusten war, sondern 

durch eine neurologische Störung (Hirntumor) und 

daraus folgendem Verschlucken verursacht wurde. 

Der vermeintliche Umlauf an der Kralle des Deut-

schen Pinschers war ein Melanom und der Schnup-

fen des Langohres eine Syphilisinfektion. Je häu-

figer man etwas macht oder diagnostiziert, umso 

sicherer wird man darin. Gelingt etwas gleich beim 

ersten Mal – egal ob im Beruf, beim Hobby oder 

Kochen (lassen Sie sich die eigene Überraschung 

nicht anmerken) – dann gewinnt man an Vertrau-

en und Selbstsicherheit. So verhält es sich auch mit 

den Medikamenten: Stellt uns der Pharmavertreter 

ein neues, vielversprechendes Präparat vor, probie-

ren wir das Medikament aus: Sehen wir beim ersten 

Patienten gleich Erfolg, so ist die Chance gross, dass 

wir es weiter ausprobieren und einsetzen werden. 

Bleibt der Erfolg beim ersten Versuch aber aus oder 

das Medikament wird nicht gefressen, so hat es 

schlechte Karten, um in unsere Produktepalette 

aufgenommen zu werden. Statistisch zwar völlig 

falsch, aus einem Einzelfall gleich eine Beurteilung 

abzuleiten, in der Praxis aber halt doch die Realität. 

So hat das neue Medikament, welches bei chroni-

scher Arthrose als monatliche Spritze angewendet 

wird, bereits beim ersten Patienten guten Erfolg 

gezeigt: Inzwischen zieht wieder der Hund an der 

Leine und nicht der Besitzer. Kein Wunder, haben 

wir bereits nachbestellt.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Der erste Eindruck zählt

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

TIERARZT
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Machen sie nicht einen guten Eindruck? Rico, Theo, Enya und Eira.
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Weiden sind Frühblüher. An Bachufern, in lichtem 
Gebüsch und Wäldern stechen die blattlosen Zwei-
ge mit blühenden, silbrig glänzenden Kätzchen der 
Salweide ins Auge. Die hellen, pelzartigen Kätzchen 
sind Aushängeschilder für Gäste. Nebeneinander-
stehende Salweiden können verschieden gestaltete 
Blütenstände aufweisen. Aus den silbrig behaarten 
Kätzchen der einen schauen viele Staubblätter mit 
goldgelben, lockenden Staubbeuteln hervor. In  den 
Kätzchen der andern stehen grünliche Stempel dicht 
gedrängt. Im Gegensatz zu anderen Sträuchern, 
zum Beispiel dem Haselstrauch, trifft man auf einer 
Weide entweder nur männliche Kätzchen mit Staub-
blättern oder nur weibliche Kätzchen mit Stempel. 
Man bezeichnet daher die Weiden als zweihäusige 
Pflanzen. Für die Bestäubung brauchen die Weiden 
die Unterstützung der Insekten.

Blühende Weiden sind im Vorfrühling ein Paradies 
für Bienen, Hummeln, frühfliegende Schmetterlin-
ge, Fliegen und Käfer. Sie  besuchen nicht nur die 
männlichen Weiden, auf denen sie reichlich Blü-
tenstaub sammeln, sondern auch die weiblichen 
mit den weniger auffälligen Kätzchen, auf die sie 
Blütenstaub übertragen und damit unabsichtlich 
die Narbe der Stempel bestäuben und so eine Be-
fruchtung auslösen. Damit dies gelingt, braucht 
nicht nur die männliche Blüte ein Angebot für die 
Bienen, sondern auch die weibliche. Am Grunde der 

weiblichen und männlichen Kätzchen sitzen Nektar-
drüsen, die viele Tröpfchen Nektar absondern. Durch 
den süssen Duft des Nektars angelockt, suchen des-
halb die Insekten sowohl die männlichen als auch 
die weiblichen Kätzchen auf.  

Im Unterschied zum Haselstrauch als typischer 
Windblütler ist die Weide ein Insektenblütler, wo die 
Insekten und nicht der Wind den Blütenstaub (Pol-
len) transportieren. Die Kätzchen des Haselstrauchs 
haben deshalb keinen Duft und keinen Nektar und 
sind beweglich, locker hängend.

Die blühenden Weiden mit ihren grossen Pollen-
mengen und dem reichlichen Nektar sind  für un-
sere Bienenvölker nach einer langen Winterzeit 
von grosser Bedeutung. So kurz nach dem Winter 
benötigen die Bienen- und Hummelarten, die als 
ausgewachsene Tiere überwintern, zuerst zucker-
haltigen Nektar als raschen Energielieferanten. Zu 
dieser Zeit trifft man die überwinterten Sammelbie-
nen der Honigbienen, bei den Hummeln sind es nur 
Königinnen, die eine neue Kolonie gründen wollen. 
Erst wenn sie selber satt sind, sammeln sie eiweiss-
reichen Pollen, der in erster Linie für die sich neu 
entwickelnde Brut dient.

Seit jeher galt die Weide als Baum mit Heilkräften. 
Die Extrakte der Weidenrinde haben vielfältige Wir-
kung. Vor mehr als 200 Jahren wurde der Wirkstoff 
Salicin aus der Weidenrinde isoliert. Der Apotheker 
Felix Hoffmann entwickelte daraus das heute welt-
weit verbreitete Medikament Aspirin, das für seinen 
schmerzlindernden, fiebersenkenden und entzün-
dungshemmenden Effekt verwendet wird. Ausser-
dem hat Aspirin eine blutverdünnende Wirkung 
und kann zur Behandlung von Herzinfarkten und 
Schlaganfällen eingesetzt werden.

Weiden –  Insektenhotel und Heilpflanze

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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Zu Hause kochen wie ein Gault-Millau-Koch
Besuch ist angesagt. Freunde, die man mit einem feinen Essen verwöhnen 
möchte, das nicht 08/15-Charakter hat. Warum also nicht mit einem Vier-
gänger in Gault-Millau-Qualität auffahren? Geht nicht, gibts nicht. Weil 
nämlich der Boniswiler Gault-Millau-Koch Tom Strub seine Finger im Spiel 
hat. In einer vierteiligen Serie zeigt er im Dorfheftli Schritt für Schritt, wie 
man ein Viergangmenü für vier Personen kocht und so zum Starkoch in der 
eigenen Küche wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
Rindsfilet, Mittelstück	 850 g

Sonnenblumenöl	 15 g

Rosmarin	 2 Zweige

Thymian	 2 Zweige

Karotten, geschält, in Würfel geschnitten	 250 g

Sellerie, geschält, in Würfel geschnitten	 250 g

Rahm 	 3 dl

Risottoreis	 240 g

Zwiebeln, gehackt	 50 g

Knoblauch, gehackt	 ½ Zehe

Weisswein	 60 g

Geflügelfond	 750 g

Butter, in groben Würfeln 	 150 g

Parmesan	 150 g

Lorbeerblatt	 1 Blatt

Orangen	 2 Stk.

Olivenöl

Salz, Pfeffer

3. Gang: Rindsfilet medium, Karotte-Sellerie, Risotto, verbrannte Orange

mit Tom Strub
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ZUBEREITUNG EINEN TAG VORHER
- �Die Orangen mit lauwarmem Wasser abspülen. 

Auf einem Blech in den Ofen geben und bei 180 

°C verbrennen lassen bis sie komplett schwarz 

sind. Danach die Temperatur auf 80 °C runter-

drehen und über die ganze Nacht trocknen las-

sen. Die Orangen am nächsten Tag aus dem Ofen 

nehmen und auskühlen lassen.

ZUBEREITUNG
- �Selleriewürfel und Karottenwürfel auf jeweils 

ein separates Blech geben und mit einer Prise 

Salz und Pfeffer würzen. Die beiden Bleche in 

den vorgeheizten Ofen bei 220 °C geben und für 

etwa 12 bis 14 Minuten bräunen lassen. Mit dem 

Rahm je zur Hälfte ablöschen, gut vermischen 

und nochmals für einige Minuten im Ofen ka-

ramellisieren lassen. Wenn der Rahm fast ein-

gekocht ist, beide Bleche aus dem Ofen nehmen 

und die Gemüsewürfel in zwei passenden Be-

hältern, separat, mit dem Stabmixer fein mixen. 

Beide Crèmen in kleinen Pfännchen warmhalten 

und nochmals mit Salz und Pfeffer abschme-

cken.

- �Das Rindsfilet mit Salz und Pfeffer marinieren 

und im Sonnenblumenöl auf allen Seiten scharf 

anbraten. Das Filet im vorgeheizten Ofen bei 140 

°C auf ein Ofengitter mit Backpapier legen und 

am besten mit Hilfe eines Kerntemperaturgerä-

tes auf die Kerntemperatur von 48 °C bringen. 

- �In einem Topf Olivenöl erhitzen, Zwiebeln und 

Knoblauch dazugeben und ohne Farbe andüns-

ten. Risottoreis hinzugeben, mitdünsten und mit 

dem Weisswein ablöschen. Das Lorbeerblatt und 

ein wenig Salz und Pfeffer beigeben. Immer wie-

der mit Geflügelfond knapp bedecken und unter 

Rühren leicht köcheln lassen, bis das Reiskorn 

nur noch leicht Biss hat. Das Lorbeerblatt ent-

fernen und auf kleiner Stufe den Parmesan und 

Butter einrühren. Mit Salz und Pfeffer nochmals 

nach Geschmack abschmecken.

- �Wenn das Rindsfilet die Kerntemperatur erreicht 

hat, sofort aus dem Ofen nehmen und in einer 

mittel-heissen Bratpfanne in Butter, mit den 

Rosmarin- und Thymianzweigen, anbraten. Das 

Filet herausnehmen und ca. 10 Minuten ab-

stehen lassen. Auf dem Teller zum Anrichten 

kann man sich dann kreativ ausleben, mit der 

Karottencrème und der Selleriecrème und mit 

einer feinen Reibe etwas von der verbrannten 

Orange auf den Teller reiben (Wichtig: Nur die 
verbrannte Haut der Orange ist essbar und 
schmeckt vorzüglich, der Rest der Orange ist 
sehr bitter). Das Filet in vier gleichgrosse Stücke 

schneiden und auf die Crèmen legen. Das Risot-

to separat dazu servieren.

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen
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Passende Begleiter zum Menu von Tom Strub
Kellermeister und Marktleiter Beni Wiler vom Rio Getränkemarkt in 
Menziken präsentiert Ihnen zwei verschiedene, hervorragende Beglei-
ter zum Menu auf den Seiten vorher. Geht nicht, gibts auch hier nicht. 
Zum dritten Gang empfiehlt Ihnen Beni Wiler einen Profundo Varie-
dades Nobles VDT de Castilla oder den Aberlour 14 years Double Cask 
Matured Scotch Single Malt Whisky. Natürlich können Sie die beiden 
Getränke auch kredenzen, ohne lange in der Küche zu stehen.

BODEGAS FONTANA
Die spanische Interpretation der 

italienischen Trendsetter. Profundo 

besticht mit seiner dichten rubinro-

ten Farbe. Das intensive reif-fruch-

tige Bukett nach kompottartigen 

Erdbeeren, einem Hauch Lakritz und 

Vanille, sowie eine zarte Rauchno-

te und ein langanhaltender Kör-

per harmonieren perfekt mit Speisen, wie einem 

Lammgigot oder einem Rindsfilet.

Herkunft:	 Spanien, Kastilien

Trauben:	 Tempranillo, Garnacha, Syrah

Geschmack:	 Langer Auftakt, präsenter Gaumen, 

schmeichelnde Fruchtsüsse, im Nachhall lang und 

sehr harmonisch

Preis: CHF 19.90 / Flasche

Profundo Variedades Nobles 
VDT de Castilla

Bei Aberlour 14 handelt es sich 

um einen neuen individuellen 

Batch, der das präzise Know-

how des Makers mit dem gros-

sen Respekt vor dem natürli-

chen Reifungsprozess verbindet. Dieser Ansatz 

bewahrt den ureigenen Charakter feinster Zutaten. 

Aberlour 14 zeichnet sich durch weiche und sanf-

te Noten von schwarzer Johannisbeere aus und 

besticht durch seinen reichen, cremigen Abgang: 

Die perfekte Balance von Natur und Expertise. 

Dieser Whisky ist reichhaltig und würzig, aber 

dennoch subtil und elegant. Feinste Gerste und 

reines Birkenbush-Quellwasser bewahren ih-

ren eigenen Charakter für einen einzigartigen 

New-make, der dem Whisky die erwähnte Note 

von schwarzer Johannisbeere verleiht, eine Sig-

natur-Note, die im Endprodukt wahrnehmbar ist. 

Es wurden nur die allerbesten handver-

lesenen Oloroso-Sherryfässer für aroma-

tische Ingwernoten und ein höherer An-

teil an First-Fill-Fässern aus amerikanischer 

Eiche für gehaltvolle, cremige Noten verwendet. 

Aberlour 14 years
Double Cask Matured
Scotch Single Malt Whisky

mit Beni Wiler

Diese sorgfältige Auswahl einer begrenzten An-

zahl von Fässern unterstreicht den handwerkli-

chen Geist und den Ehrgeiz, einen Single Malt von 

höchster Qualität zu produzieren.

Preis: CHF 69.00 / Flasche

Die Zeitung
mit MehrwertZeitung war gestern – heute ist Dorfhe� li.

5734 Reinach | Baselgasse 6 A | 062 765 60 00 | info@dorfheftli.ch
dorfheftli.ch | facebook.com/dorfheftli | instagram.com/dorfheftli

Beilage Lehrstellen 2022
Sie haben noch freie Ausbildungsplätze und möchten diese mit Lernenden

aus der Region besetzen? Wir bieten Ihnen in Zusammenarbeit mit den
loaklen Gewerbevereinen die Plattform:

Polymechaniker/-in EFZ Pro� l G oder E

Freie Lehrstellen: 1 
poesia holding ag

Lehrdauer: 4 Jahre 
Grenzweg 3

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5726 Unterkulm

Berufsmatur: möglich 062 832 32 32

Ausbildner:  Sandro Roth sandro.roth@poesia-gruppe.ch

www.poesia.ch

www.peka-system.ch

www.alesa.ch

Polymechaniker/-in EFZ Pro� l E, Produktions-

mechaniker/-in EFZ, Mechanikpraktiker/-in EBA

Freie Lehrstellen: je 1 
peka-metall AG

Lehrdauer: 4 / 3 / 2 Jahre Luzernerstrasse 20

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6295 Mosen

Berufsmatur: möglich 041 919 94 26

Ausbildner:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch

Polymechaniker/-in, Produktionsmechaniker/-in EFZ

Freie Lehrstellen: 2 
ALESA AG

Lehrdauer: 4 / 3 Jahre Schulstrasse 11

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5707 Seengen

Berufsmatur: möglich 062 767 62 62

Ausbildner:  Tobias Brunner  tobias.brunner@alesa.ch

www.pfi ster.ch

www.muff .ch

Logistiker/-in EFZ, Logistiker/-in EBA

Freie Lehrstellen: 3 EFZ, 2 EBA Möbel Pfi ster AG

Lehrdauer: EFZ: 3 Jahre, EBA: 2 Jahre Bernstrasse Ost 49

Schulbildung: Real- oder 5034 Suhr

 
Sekundarschule 062 855 30 72 

Ausbildner:  Beat Pfi ster evelyne.laeser@pfi ster.ch

Anlagen- und Apparatebauer/-in EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
Josef Muff  AG

Lehrdauer: 4 Jahre 
Bühlmoosweg 1

Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5614 Sarmenstorf

Berufsmatur: möglich 056 676 65 42

Ausbildner:  Thomas Suter thomas.suter@muff .ch

www.fehlmann.com

Polymechaniker EFZ, Automatiker EFZ

Freie Lehrstellen: 5 
Fehlmann AG

Lehrdauer: 4  Jahre Birren 1

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon

Berufsmatur: möglich 062 769 11 11

Ausbildner:  Rolf Blauenstein rolf.blauenstein@fehlmann.com

www.pfi ster.ch

Recyclist/-in EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
Möbel Pfi ster AG

Lehrdauer: 3 Jahre 
Bernstrasse Ost 49

Schulbildung: Real- oder 5034 Suhr

 
Sekundarschule 062 855 30 72 

Ausbildner:  Robin Sandmeier evelyne.laeser@pfi ster.ch

Elektro-Installateur/-in EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
Elektro H. Hauri AG

Lehrdauer: 4 Jahre 
Poststrasse 2

Schulbildung: Sekundarschule 5707 Seengen

Berufsmatur: möglich 062 777 19 19

Ausbildner:  Bert Singer bert.singer@elektro-hauri.ch

www.neomat.ch

www.pfi ster.ch

www.peka-system.ch

Kaufmann/-frau EFZ Pro� l E oder M

Freie Lehrstellen: 1 
poesia holding ag

Lehrdauer: 3 Jahre 
Grenzweg 3

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5726 Unterkulm

Berufsmatur: möglich 062 832 32 32

Ausbildner:  Daniel Kurmann daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch

Kaufmann/-frau EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
Neomat AG 

Lehrdauer: 3 Jahre 
Industriestrasse 23 

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6215 Beromünster

Berufsmatur: möglich 041 932 41 41 

Ausbildner:  Pascal Knuchel  pascal.knuchel@neomat.ch

Kau� rau/-mann EFZ, 

Branche Dienstleistung & Administration

Freie Lehrstellen: 4 
Möbel Pfi ster AG

Lehrdauer: 3 Jahre 
Bernstrasse Ost 49

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5034 Suhr

Berufsmatur: möglich 062 855 32 16

Ausbildner:  Diverse 
bettina.noethiger@pfi ster.ch

Kaufmann/-frau EFZ Pro� l E

Freie Lehrstellen: 1 
peka-metall AG

Lehrdauer: 3 Jahre 
Luzernerstrasse 20

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6295 Mosen

Berufsmatur: möglich 041 919 94 26

Ausbildner:  Ursula Sidler ursula.sidler@peka-system.ch

www.poesia.ch

www.elektro-hauri.ch

Automobil-Fachmann oder -Mechatroniker EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
Garage Brun 

Lehrdauer: 3 bzw. 4 Jahre Aarauerstrasse 44

Schulbildung: Sekundar- oder 5734 Reinach

 
Bezirksschule 062 765 13 20

Ausbildner:  Marco Brun marco.brun@garagebrun.ch

www.garagebrun.ch

Maurer EFZ

Freie Lehrstellen: 1 
K. Hirt AG

Lehrdauer: 3 Jahre 
Oberer Hobackerweg 461

Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5732 Zetzwil

Berufsmatur: möglich 062 773 15 70

Ausbildner:  Karl Hirt 
info@khirtag.ch

www.khirtag.ch

▲  Muster 2021  ▲

Für nur CHF 520 erscheint Ihr Eintrag mit allen relevanten Angaben Anfang Mai
in allen sechzehn Dorfheftli mit einer Aufl age von 21 698 Exemplaren –

praktisch in der Mitte zum Heraustrennen platziert.

Unsere Werbeberater, Nicole Schmid und Nick Eisenegger, stehen Ihnen gerne
zur Verfügung.

Jetzt

buchen und

Lernende � nden!



Badespass im eigenen Garten? Holen Sie sich  
Inspiration! Herzliche Einladung zum

Schwimmteich- und Pooltag
Samstag, 7. Mai 2022, 9.00 bis 12.00 Uhr

Besichtigen Sie mit uns verschiedene Gartenanlagen 
mit Schwimmteichen und Pools in der Region. 
Unsere Fachleute beantworten gerne Ihre Fragen.

Infos und Anmeldung: www.ihregartenwelt.ch 
Teilnehmerzahl beschränkt.

Ihre Gartenwelt 
Grünaustrasse 24, 5712 Beinwil am See 
T 062 771 00 95 
www.ihregartenwelt.ch

Atrium-Frühlingsmesse
29./30. 04. und 01. 05. 22

auf dem Firmenareal der Atrium-design ag, Aarauerstrasse 8, Reinach

- Wintergarten
- Terrassenüberdachung
- Sonnen-/Windschutzsysteme
- Verglasungen

- Haussteuerungen   
- TV / Hi-Fi
- Soundsysteme
- Gartenbau
- Naturgarten

- Garagen-/Industrietore
- Geländer
- Grills
- Gartenmöbel

Fr., 17.00 – 20.00 Uhr, Sa., 10.00 – 16.00 Uhr, So., 10.00 – 16.00 Uhr

www.atrium-design.ch www.grillcenter.ch www.ihregartenwelt.ch

www.meitom.ch www.audiovideocenter.ch
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Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH

Im Wald gibt es kein WLAN … – jedoch eine ganz harmonische Verbindung … 
Baumbestattung – ein Abschied der besonderen Art.

(Eing.) – Immer häufiger wird mir und meinem Mit-

arbeiter-Team die Frage nach alternativen Bestat-

tungsarten in der freien Natur gestellt. Viele Perso-

nen sind zu Lebzeiten eng mit der Natur – speziell 

mit dem Wald – verbunden, verbringen viel Zeit in 

der Ruhe unter Bäumen. Sei es beim Pilze sammeln, 

beim Spazieren, beim Sport oder einfach, weil die 

Stimmung im Wald es zulässt, dass die Gedanken 

freien Lauf haben und Körper und Geist Erholung 

finden. Deshalb entsteht oft der Wunsch, die letzte 

Ruhe in dieser stillen und natürlichen Umgebung 

zu finden. Bei den Ureinwohnern Australiens gilt 

der Baum als der wichtigste Lehrer für die Men-

schen. 

Bei der Baumbestattung wird die Asche des Ver-

storbenen in den Wurzelbereich des liebevoll 

ausgesuchten Baumes beigegeben. Die Symbolik 

des Weiterlebens im Baum, welcher sich von den 

Nährstoffen der Asche ernährt, ist ein wunderbarer 

Gedanke – sich nach dem Tod mit einem Baum zu 

verbinden und so den Lebenskreislauf zu schliessen. 

So entsteht ein Sinnbild für das Fortbestehen des 

Lebens und zudem entsteht eine sehr persönliche 

Erinnerung an die verstorbene Person. Oft gehen 

Angehörige später bewusst in den Wald – zu «ih-

rem» Baum, um ihre Gedanken, Gefühle und Sorgen 

mit dem Verstorbenen zu teilen – «the forest is the 

hospital of our soul».

Die Grabpflege übernimmt die Natur: Bedingt 

durch die Jahreszeiten verändert der Wald immer 

wieder sein Aussehen – das kräftig grüne Laub ge-

hört genauso zum Naturschmuck wie das bunte 

Herbstlaub oder die kahlen, schneebedeckten Äste 

im Winter. Das Rauschen der Baumwipfel im Wind, 

das Gezwitscher der Vögel oder das Gurren der 

Eulen bestimmen die Musik. Da die Asche des Ver-

storbenen beigesetzt wird, ist eine Kremation zwin-

gend. Die Asche kann ohne Behältnis den Wurzeln 

übergegeben werden. Wir bieten auf Wunsch eine 

ganz leicht vergängliche Öko-Urne an, wenn eine 
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Urnenbeisetzung gewünscht wird. Diese Urnenart 

ist innerhalb kürzester Zeit in natürlicher Umge-

bung aufgelöst. Somit geben wir der Erde zurück, 

was wir von der Natur erhalten haben und der öko-

logische Kreislauf wird nicht durch Fremdmateri-

alien gestört. Eine öffentliche Zeremonie ist auch 

bei dieser Bestattungsart möglich. Diese kann an 

einem von den Angehörigen gewünschten Ort oder 

direkt beim ausgewählten Baum stattfinden. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten einen Baum 

käuflich zu erwerben. Wir pflegen selbst ein Netz-

werk mit ortsnahen Waldeigentümern, welche hier-

zu Hand bieten. Aktuell sind wir am Aufbau eines 

eigenen, nahegelegenen Ruhewaldes. Gerne stehen 

wir Ihnen bei konkreten Anfragen mit Rat und Tat 

zur Seite. Ebenso führen wir auf Wunsch der An-

gehörigen in der Funktion als freie Trauerrednerin 

und Trauerbegleiterin Abschiedsfeiern selbst durch, 

begleiten diese und helfen Ihnen bei der Organi-

sation und Administration. Oft wird eine Baum-

bestattung bereits zu Lebzeiten gewünscht – der 

Baum definitiv ausgesucht und eine entsprechende 

Bestattungsvorsorge mit uns Bestatter vereinbart. 

Diese Vorgehensweise erleichtert den zurückblei-

benden Angehörigen die schwere Zeit und nimmt 

ihnen viele Entscheide ab. Persönliche Beratungen 

im Bereich von Bestattungsvorsorgen bieten wir 

kostenneutral an. «Wer einen Baum pflanzt – wird 

den Himmel gewinnen.» (Konfuzius)

Beigesetzt an den Wurzeln eines mächtigen Bau-

mes – Ruhe, Harmonie im natürlichen Kreislauf der 

Natur – ein Ort um den Frieden zu finden – für An-

gehörige wie für den Verstorbenen. 

Gerne sind wir für Sie und Ihre Anliegen mit Herz 

und Zeit da:

Bestattungen Sonnental GmbH 

Das Bestattungunternehmen im Wynental, Seetal 

und Ruedertal

Ruth Schachtler mit Team
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Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Zeit für den Frühlingsputz.
Auch in Ihrem Versicherungsdossier.

fräsen · bohren · seilsägen · pressen 5707 Seengen | 5616 Meisterschwanden
062 777 42 43 | muellerbeton.ch

20 JAHRE

Neudorfstrasse 2, 5734 Reinach

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch
Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

l □ 
Jahre 

l □ 
Jahre 
l □ 

Jahre 
l □ 

Jahre 

Jetzt testen 

bei Schriber’s

Promo-Frühling bei Schriber: BERNINA-Space-Lab!

In diesem Jahr feiert das Fachgeschäft Schriber sein 110-jähriges Jubiläum. Die Kundschaft profi-
tiert das ganze Jahr von attraktiven Monatsangeboten. Bereits seit 45 Jahren ist die Firma Schri-
ber die offizielle Vertreterin für BERNINA-Nähmaschinen im Wynental, im Freiamt und im Seetal.

(fhu) – Während der aktuellen Frühlingspro-

motion im Monat April kommen alle Nähbe-

geisterten beim Kauf eines neuen BERNINA-Over-

lockers L850 oder L860 sowie beim Kauf einer 

Combo-Maschine L890 in den Genuss von zusätz-

lichen vier gratis Seracor-Nähfäden und einem 

Rabatt von 300 Franken. Mit den neusten Maschi-

nen der L8-Generation mit On-Screen-Nähbera-

ter und Stichoptimierer wird das Overlocken und 

Covern zum ultimativen Näherlebnis und führt 

zu fantastischen Ergebnissen. Das Einfädeln wird 

durch den One-Step-Lufteinfädler von BERNINA 

mit wenigen Handgriffen spielend einfach. Mit der 

grossen Auswahl an Frühlings- und Dekostoffen 

steht einem Frühlingsprojekt also nichts im Weg. 

Die Fachspezialistinnen in den Verkaufsstellen 

bieten eine individuelle Beratung rund ums Nähen 

und Gestalten von Handarbeitsprojekten. In der 

Filiale Reinach findet man neben einer grossen 

Auswahl an Stoffen in diversen Qualitäten, 

Nähmaschinen für jedes Budget und Mercerie-

artikeln auch die passenden Schnittmuster und 

Ideen für ein neues Projekt. Wolle von MyBos-

hi ergänzt das Sortiment für ein neues Häkel- 

oder Strickprojekt.

Schriber fürs Nähen, Bügeln oder Kaffeetrinken. 
Das Sortiment rund ums Nähen wird durch 

Qualitätskaffeemaschinen der Firma JURA 

(offizielle JURA-Servicestelle) sowie durch Bü-

gellösungen von Laurastar ergänzt. Auftrump-

fen kann die Firma Schriber zudem mit der 

eigenen Reparaturwerkstatt, in welcher Näh- 

und Kaffeemaschinen aller Marken wieder auf 

Vordermann gebracht werden. Trends und Ins-

piration gibt die Firma Schriber in ihren Kursen 

und Workshops gerne weiter und als autori-

sierte BERNINA-Händlerin bietet sie ebenfalls 

immer die passenden Maschinen dazu – für 

Einsteiger und Profis.

Die Fachfrauen an der Neudorfstrasse 2 in Reinach:  Doris Baumann und Tanja Frey.
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• Periodische Kontrollen • Sicherheitsnachweise 
• Schlusskontrollen • Abnahmekontrollen

...für Ihre Sicherheit

Maler
Gipser 
Renovation
Sanierungwww.haller-umbau.ch

Wir suchen

schwingbegeisterte*r

Medienverantwortliche*r
für die Betreuung unserer Social-Media-Kanäle,
der Website und für die (Foto-) Berichterstattung

in Lokalzeitschriften.

Bei Interesse und für mehr Informationen:
info@schwingklub-kulm.ch

Alle sind heiss auf die neue Garten- und Grillsaison
Achtung, fertig, Frühling! Gartentisch, Stühle, Sonnenschirm und Co. raus an die frische Luft. 
Nicht vergessen, auch den Grill in Position bringen. Und sollte für die Gartensaison etwas ersetzt 
werden oder ist sowieso ein Neuanschaffung geplant, ist das Möbelhaus Comodo mit Grillcenter 
in Dürrenäsch die perfekte Adresse. 

(tmo.) – Während die einen noch die letzten 

Schwünge in den Sulzschnee zaubern, haben an-

dere bereits auf Frühlingsmodus und Gartensai-

son umgestellt. Dass dem so ist, zeigte sich am 

Publikumsaufmarsch anlässlich des «Frühlingser-

wachens» verbunden mit einem Street Grill Tas-

ting am letzten März-Sonntag. Dieses war nach 

zweijähriger Pause wegen Corona ganz klar An-

ziehungspunkt Nummer 1. Grillmeister von elf 

verschiedenen Herstellern waren heiss darauf, 

den Besuchern ihre Grillkünste, verbunden mit 

den entsprechenden Gerätschaften und neuen 

überraschen Ideen, zu präsentieren und sie von 

den verschiedenen Köstlichkeiten probieren zu 

lassen. Eindrücklich, was da alles auf dem Rost, 

dem Pizzastein, auf der Grillschale oder am Spiess 

landete und mit Hilfe von Holzkohle, Gas und Pel-

lets gebraten, gebacken und gegart wurde. Vom 

Butterzopf über die Apfelwähe bis hin zur Tessiner 

Rotweinwurst mit sämigem Risotto war alles am 

Start. Und etwas hat das Street Grill Tasting wieder 

gezeigt: Nichts ist unmöglich. Oder wie es einer 

der Markenrepräsentanten auf den Punkt brachte: 

«Grillieren ist wie kochen – einfach geiler.»

Jan und Andrea Hunziker mit Moderator Michael Sokoll (links), welcher die Besucher gekonnt durch das Street Grill Tasting führte.

REGION
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SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  

Frühlingswoche
5503 Schafi sheim 
Bettenthal 4
062 891 85 40

5703 Seon
Seetalstrasse 103 
062 775 20 10

10% 
auf das gesamte 

Sortiment

Alle 
Blumenampeln 

25.– 

Mo., 25. April – Fr., 29. April:
8.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00

Sa., 30. April:  So., 1. Mai: 
8.00 – 16.00 10.00 – 16.00

REGION
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TopPharm Wyna-Apotheke, Unterkulm:
Lassen Sie sich am 14. Mai auf Hautkrebs testen

Die Unterkulmer TopPharm Wyna-Apotheke bietet am 14. Mai zum zweiten Mal ein Haut-
krebs-Screening mit der Oberärztin der Dermatologie Dr. Cornelia Deubelbeiss an. Bei einer 
Früherkennung eines Melanoms bestehen heute sehr gute Therapiemöglichkeiten und sogar 
Heilungschancen. Bitte melden Sie sich jetzt bei der TopPharm Wyna-Apotheke an.

(pte) – Als medinform-zertifizierte Hautapotheke 

ist die Unterkulmer TopPharm Wyna-Apotheke 

spezialisiert auf die Beurteilung und Behandlung 

von Hautproblemen. Ein Netzwerk von Dermato-

logen steht im Hintergrund zur Verfügung und ein 

Grossteil der Angestellten besucht regelmässige 

Weiterbildungstage. Bereits im vergangenen Jahr 

besuchte die Dermatologin Dr. Cornelia Deubel- 

beiss das mittlere Wynental und stand den Patien- 

tinnen und Patienten mit ihrer kompetenten ersten 

Einschätzung zur Verfügung. Dem grossen Bedürf-

nis entsprechend wurde das Hautkrebs-Screening 

schon damals auf einen zweiten Tag ausgeweitet. 

Dieser Erfolg hat Beatrice und Simon Wild nun 

motiviert, das Angebot am Samstag, 14. Mai, von 

9 bis 14 Uhr, erneut anzubieten. Innerhalb eines 

fünfminütigen Zeitfensters pro Person kann Ober-

ärztin Dr. Cornelia Deubelbeiss bis zu drei Haut-

veränderungen beurteilen. Die Kosten für dieses 

Screening nach telefonischer Voranmeldung bei 

der TopPharm Wyna-Apotheke betragen 30 Fran-

ken. Für die Sommersaison hat Beatrice Wild Tipps 

zur Prävention: «Eine Kopfbedeckung mit Nacken-

schutz und eine Sonnenbrille tragen, Sonnencrème 

oder Kleidung als Schutz verwenden und zwischen 

12 und 16 Uhr die Sonne meiden sind grundsätz-

liche Massnahmen. Bitte verlangen Sie bei uns bei 

entsprechenden Problemen eine auf Hautfragen 

spezialisierte Fachperson. In der TopPharm Wyna- 

Apotheke sind zudem weitere Informationen und 

Broschüren erhältlich.» Die ABCDE-Regel (Asym-

metrie, Begrenzung, Colour (Farbe), Durchmesser, 

Erhabenheit) hilft beim Erkennen gefährlicher 

Muttermale.

Dr. Cornelia Deubelbeiss



Jetzt wieder aktuell: 
Spargelgerichte

PIZZERIA - RESTAURANT - PIZZAKURIER - TAKE AWAY

Infos zu Lieferzeiten + Lieferorten fi nden Sie unter www.testarossa-seengen.ch

Steinbrunnengasse 9
5707 Seengen
Telefon 062 777 11 20 
Fax 062 777 13 78

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag I Dienstag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr / 17.00 - 24.00 Uhr I Samstag - Sonntag 17.00 - 24.00 Uhr

Immer aktuell:
Pizza-Haus-
lieferdienst

Bestellungen
online oder
via App

Lokales, feines und schönes

Jeweils Samstags 9:30- 13:30 
mit Mittagessen und Kaffeezelt

 23. April mit Setzlingsmärt
 7. Mai mit Sammlermärt 
 21. Mai mit Viehmärt 
 4. Juni  mit Dorfmärt 
 18. Juni mit Seniorenmärt 
 2. Juli mit Büchermärt

13. August mit Floh- und Kleidermärt
27. August mit Musigmärt
10. September 50. Märt
24. September mit Waldmärt 
19. November (11:00- 15:00) 
      mit Härdöpfelmärt

für ein gratis 
 KaffeeBon

Dorfplatz Birrwil
www.birrwiler-maert.ch

Harmonieren bestens zusammen: Jeannine Maurer (links) und ihre Tochter Delia im Büro an der Wydenstrasse 1 in Reinach.

Neuer kreativer Nachschub für Kreativschub
Vier Augen sehen mehr als zwei – sagt man. Und: Vier Hände leisten mehr als zwei. Kommt hinzu, 
dass zwei kreative Köpfe für noch überraschendere Werbeauftritte sorgen können als nur einer. So 
jedenfalls ist es bei Jeannine Maurer vom Grafik- und Werbeatelier Kreativschub in Reinach. Sie 
hat Tochter Delia ins Boot ihrer Firma geholt. Zusammen sorgt das Duo für grafische Frauenpower.

(tmo.) – Eigentlich ist Jeannine Maurer mit ihrem 

Werbe- und Grafikatelier an der Wydenstrasse 1 

schon lange als One-Woman-Unternehmen er-

folgreich unterwegs. Daran etwas zu ändern, 

stand bis vor nicht allzu langer Zeit nicht zwin-

gend auf der To-do-Liste. Aber wir wissen: Zeiten 

können sich ändern und mit ihr auch die Auf-

tragslage. Diese hat sich bereits im letzten Jahr 

erfreulich entwickelt. «So jedenfalls, dass ich eine 

Fachkraft dringend gebrauchen konnte», wie sie 

verrät. Warum also Verstärkung nicht im nahen – 

um nicht zu sagen familiären – Umfeld suchen. 

Und da kam nur eine Person in Frage: Tochter 

Delia. Nicht nur deshalb, weil sie eine Ausbildung 

als Gestalterin Werbetechnik absolviert hat und 

diese im August 2020 erfolgreich abschloss. «Wir 

ticken auch gleich», wie Jeannine Maurer sagt. 

Ideal also, um ihre Kunden optisch und werbe-

technisch gross rauszubringen. Ganz neu ist Delia  

bei Kreativschub übrigens nicht. In Stosszeiten 

und bei Grossprojekten hat sie ihre Mutter schon 

dann und wann unterstützt. Im September letzten 

Jahres hat sie dann definitiv ins Kreativatelier an 

der Wydenstrasse 1 gewechselt. «Aktuell in einem 

Vierzig-Prozent-Pensum», wie sie erklärt. Das hat 

einen bestimmten Grund. Delia besucht nämlich 

berufsbegleitend die Höhere Fachschule Medien-

wirtschaft und Medienmanagement in Bern, um 

ihren beruflichen Rucksack weiter zu füllen. Die-

sen füllt sie aber auch mit jedem Projekt, welches 

sie erfolgreich abschliessen kann. Bei unserem 

Besuch aktuell mit einer Logo-Neugestaltung, der 

Ladenbeschriftung und der Anpassung von Ge-

schäftsdrucksachen im Rahmen des Umzugs und 

der Neueröffnung der beiden Reinacher Firmen 

Mogli und Senza.
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EINFAMILIENHAUS TANNENWEG IN SCHAFISHEIM

Verkaufsdoku finden Sie unter:rothplanung.ch
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GANZ NACH PLAN:

LEBENSQUALITÄT
IN DEN EIGENEN
VIER WÄNDEN.



kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

pflege
privatgmbh

Familie Sandmeier
Roosweg 26, 5707 Seengen
Telefon 062 777 06 79
www.baesewirtschaft-roos.ch

Traktoren-Rundfahrt
Ostermontag, 18. April 2022
mit Mittagshalt in der Bäsewirtschaft von 11.30 – 14.00 Uhr

GUTSCHEIN
für eine kostenlose  

Verkehrswertschätzung Ihrer Immobilie

Besuchen Sie uns an der Messe Bauen & Wohnen in Wettingen
vom 07. - 10. April 2022 am Stand 128 in der Halle 1.

Gegen Abgabe dieses Gutscheins an der Messe, vereinbaren wir 
gerne einen Termin für eine kostenlose Verkehrswertschätzung 

Ihrer Immobilie.

Wir freuen uns auf Sie!
GS2022DH

Wo Kompetenz zu Hause ist: Elena und Andreas Bräm in den hellen Büroräumlichkeiten an der Tellistrasse 94 in Aarau.

Immobilienverkauf im Alter: Hier wird Ihnen geholfen
Kompetente und ehrliche Beratung ohne Stolpersteine: Das bietet die ImmoService Partner 
GmbH aus Aarau. Eine der Kernkompetenzen des fünfköpfigen und familiär verbundenen Teams 
ist der Immobilienverkauf im Alter. Am 7. April um 15.15 Uhr sind Interessierte eingeladen, gratis 
am Fachvortrag anlässlich der Messe «Bauen & Wohnen» in Wettingen teilzunehmen.

(tmo.) – Die eigene Immobilie zu verkaufen, ist 

nichts Alltägliches und ist mit Emotionen sowie 

Geld verbunden. Weiter deshalb nicht verwun-

derlich, dass in diesem Zusammenhang ganz viele 

Fragen auftauchen, welche von entsprechenden 

Spezialisten kompetent beantwortet werden kön-

nen. Zum Beispiel vom Team der ImmoService 

Partner GmbH in Aarau. «Wir verstehen uns als 

Immobilien-Dienstleister, welcher seinen Kunden 

den grösstmöglichen Service und Support bietet. 

Dank unseres Inhabers Frank Kessler aus Tennwil 

auch im Seetal», wie Andreas Bräm erklärt. Egal 

ob ein Kauf, ein Verkauf oder das Schätzen einer 

Liegenschaft ansteht: Die 15-jährige Erfahrung 

und die bewährte Vorgehensweise sind Trümpfe, 

welche das fünfköpfige Team immer ausspielen 

kann. Elena Bräm sagt: «Wir begleiten die Kunden 

von der ersten Beratung bis zum Ausfüllen des 

Grundstückgewinnsteuerformulars.» Die ehrliche 

und transparente Beratung ist dabei in jedem Fall 

garantiert. Und ganz wichtig: Entscheidungen 

werden vom Kunden von A bis Z selber getroffen. 

Ohne Druck und ohne zu drängen. Das gilt auch 

für den Immobilienverkauf im Alter, zu welchem 

anlässlich der Messe «Bauen & Wohnen» in Wet-

tingen ein weiterer Vortrag stattfindet. Die Teil-

nehmer können sich hier Informationen aus erster 

Hand holen. Wertvolle Tipps sollen dazu beitragen, 

eventuelle Ängste und Bedenken abzubauen. Und 

nicht zuletzt soll der Vortrag auch einem ersten 

Kennenlernen des ImmoService-Teams dienen. 

«Gerne beraten wir unsere Kunden auch dann, 

wenn der Verkauf der Liegenschaft nicht unmit-

telbar bevorsteht», ergänzt Andreas Bräm. Teil-

nehmende des Vortrages in Wettingen erhalten 

zudem einen Gutschein für die kostenlose Ver-

kehrswertschätzung ihrer Immobilie.
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Privatschule Sonnenweg 
Hauptstrasse 14 
5616 Meisterschwanden 
076 399 27 03 
privatschulesonnenweg@gmail.com 
www.privatschule-sonnenweg.ch 

 

Wo Kinder aufblühen 
 
• Normal- bis hochbegabte PrimarschülerInnen der 1.- 6. Klasse 
• Kinder, die in der Regelschule ihr Potential nicht genügend ausschöpfen können 
• Kinder, die Ausgleich in der Natur, Gemeinschaft und Kreativität suchen 
• Sensible Kinder, die psychisch gesund bleiben sollen (Prävention)  
• Sensible Kinder, die gesund werden möchten (Intervention)- Stresssymptome zeigen/ Verweigern 
• starke Persönlichkeiten die eigene Wege gehen dürfen;) 
 

 
 
 
 

Kindergarten- Primarschule- Oberstufe 
in Meisterschwanden und Hilfikon 

 

Wir fördern individuell, fortschrittlich und ganzheitlich! 
 

            NEU: mehrere Fächer auf Englisch  

 
 
 
 

Kindergarten- Primarschule- Oberstufe 
in Meisterschwanden und Hilfikon 

 

Wir fördern individuell, fortschrittlich und ganzheitlich! 
 

            NEU: mehrere Fächer auf Englisch  
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Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal
Frühlingsbrunch vom Sonntag, 13. März 2022

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal 
Frühlingsbrunch vom Sonntag, 13. März 2022 
 
Lange Zeit konnten wir im Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal keine Anlässe organisieren… 
Nun durften wir voller Freude am Sonntag, 13. März 2022, Bewohnende, Mieter der 
Alterswohnungen, Angehörige, Bekannte und Gäste zum Frühlingsbrunch einladen. Es wurde 
für rund 80 Gäste aufgetischt und der grosse Saal wurde frühlingshaft dekoriert. Ab 09.30 Uhr 
durften die Leute eintrudeln und sich an dem reichhaltigen Buffet bedienen. Von Fleisch- und 
Käseplatten, diversen Brotsorten, Birchermüesli, Rösti, Spiegeleiern bis hin zu kleinen 
Desserts war alles mit dabei, was das Herz begehrte. Es wurde kräftig zugegriffen und man 
nahm den Weg zum Buffet gerne mehr als zweimal in Kauf. Die Bewohnenden und Gäste wie 
auch die Mitarbeitenden, genossen den schönen und gelungenen Anlass! 
 
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Brunch am Muttertag dem 8. Mai 2022! 
 

(Eing.) – Lange Zeit konnten wir im Alters- & Pfle-

geheim Unteres Seetal keine Anlässe organisie-

ren … Nun durften wir voller Freude am Sonntag, 

13. März 2022, Bewohnende, Mieter der Alters-

wohnungen, Angehörige, Bekannte und Gäste 

zum Frühlingsbrunch einladen. Es wurde für rund 

80 Gäste aufgetischt und der grosse Saal wurde 

frühlingshaft dekoriert. Ab 09.30 Uhr durften die 

Leute eintrudeln und sich an dem reichhaltigen 

Buffet bedienen. Von Fleisch- und Käseplatten, di-

versen Brotsorten, Birchermüesli, Rösti, Spiegelei-

ern bis hin zu kleinen Desserts war alles mit dabei, 

was das Herz begehrte. Es wurde kräftig zugegrif-

fen und man nahm den Weg zum Buffet gerne 

mehr als zweimal in Kauf. Die Bewohnenden und 

Gäste wie auch die Mitarbeitenden genossen den 

schönen und gelungenen Anlass!

Wir freuen uns bereits auf den nächsten Brunch 

am Muttertag dem 8. Mai 2022!

Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal 
Frühlingsbrunch vom Sonntag, 13. März 2022 
 
Lange Zeit konnten wir im Alters- & Pflegeheim Unteres Seetal keine Anlässe organisieren… 
Nun durften wir voller Freude am Sonntag, 13. März 2022, Bewohnende, Mieter der 
Alterswohnungen, Angehörige, Bekannte und Gäste zum Frühlingsbrunch einladen. Es wurde 
für rund 80 Gäste aufgetischt und der grosse Saal wurde frühlingshaft dekoriert. Ab 09.30 Uhr 
durften die Leute eintrudeln und sich an dem reichhaltigen Buffet bedienen. Von Fleisch- und 
Käseplatten, diversen Brotsorten, Birchermüesli, Rösti, Spiegeleiern bis hin zu kleinen 
Desserts war alles mit dabei, was das Herz begehrte. Es wurde kräftig zugegriffen und man 
nahm den Weg zum Buffet gerne mehr als zweimal in Kauf. Die Bewohnenden und Gäste wie 
auch die Mitarbeitenden, genossen den schönen und gelungenen Anlass! 
 
Wir freuen uns bereits auf den nächsten Brunch am Muttertag dem 8. Mai 2022! 
 

Frühlingserwachen in der Landi Unteres Seetal

Die Pflanzzeit für die Frühlings- und Sommersaison ist in vollem Gange. In der Landi-Filiale in 
Hallwil ist Alexandra Burri optimal vorbereitet. Die Fachfrau führt den Grünbereich mit viel Lei-
denschaft und berät bei Fragen rund um den Garten. Die vielen positiven Feedbacks der Kundinnen 
und Kunden für das breite und hochwertige Pflanzensortiment motivieren und freuen sie täglich.
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(pte) – Beim Besuch im Pflanzenbereich der Lan-

di Hallwil merkt man sofort, dass die Pflanzen 

hier mit viel Freude und Sachkenntnis gepflegt 

und präsentiert werden. «In der Corona-Zeit ha-

ben wir mit einem grosszügigen Aussenbereich 

für mehr Raum gesorgt, der vorerst beibehalten 

wird», freut sich Alexandra Burri über die erwei-

terte Verkaufsfläche im Pflanzenbereich. «In den 

vergangenen zwei Jahren hat sich gezeigt, dass 

der eigene Garten und das Pflanzen im Hochbeet 

deutlich an Bedeutung gewonnen haben», stellt 

die Leiterin des Grünbereiches bei der Landi Hallwil 

fest. Vom kleinen Salatsetzling bis zur stattlichen 

Palme reicht das Angebot der Landi, wobei über 80 

Prozent der Pflanzen von Schweizer Produzenten 

stammen. «Die Regionalität mit kurzen Vertriebs-

wegen ist ein wichtiges Kriterium und so wird be-

sonders im Pflanzenbereich grosser Wert auf Ware 

aus der Region gelegt», schätzt Alexandra Burri die 

hervorragende Qualität der angelieferten Pflanzen 

und die schnelle Verfügbarkeit. Neben der Prä-

sentation ist sie verantwortlich für die Pflege und 

steht den Kundinnen und Kunden zur Seite, wenn 

eine Frage zum Pflanzort oder die Pflege zu Hause 

besteht. Unterstützt wird sie von ihrer Stellvertre-

terin Anita Wüthrich und von Filialleiterin Katrin 

Müller, die ihre Erstausbildung ebenfalls in der 

«Grünen Branche» absolviert hat. «Das Verständnis 

für die Pflanzenpflege ist bei der Landi Hallwil auf 

jeden Fall gegeben», schätzt Alexandra Burri ihren 

Arbeitsplatz. Auch wenn zurzeit die Nächte noch 

kühl sind, die Pflanzen am Abend nach drinnen 

verschoben werden müssen und die Wetter-App 

jeden Tag konsultiert wird, nimmt man den saiso-

nalen Mehraufwand im Hallwiler Pflanzenbereich 

gerne auf sich. 
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Die VHS-Wynental hat für Sie
weitere Highlights bereit. 

Mit einem Panflötenkurs für Anfänger lassen 
wir Sie musikalisch in den Frühling eintau-
chen. Zudem steht ein spannender Vortrag 
über die Wespen auf unserem Programm und 
für die Lesung mit Martin Dean konnte ein 
neues Datum gefunden werden. Lassen Sie 
sich inspirieren und geniessen Sie den Früh-
ling mit der VHS!

Panflötenkurs
für Anfänger ab Mittwoch, 11. Mai 2022, 19.00 

Uhr, 8 Lektionen à 50 Min. Stiftung Lebenshilfe, 

Saalbaustrasse 9, Reinach, Kosten Fr. 216.00. An-

meldung bis 27. April 2022

Umgang mit Wespen ohne Giftstoffe
Donnerstag, 2. Juni 2022, 19.30 – 21.30 Uhr. Aula 

Schulhaus Breite Reinach, Kosten Fr. 17.00. An-

meldung bis 19. Mai 2022

Martin Dean: Lesung
Donnerstag, 09. Juni 2022, 19.30 Uhr – ca. 21.00 

Uhr. Haus 74, Hauptstrasse 74, Menziken, Kosten 

Fr. 19.00. Anmeldung bis 26. Mai 2022.

Martin Dean ist einer der profiliertesten Autoren 

der Schweiz und hat Wynentaler Wurzeln. Wir 

kennen ihn von vielen Büchern wie «Die verborge-

nen Gärten», «Der Mann ohne Licht», «Meine Väter» 

oder «Warum wir zusammen sind». 

Wir holen nun die für unsere Jubiläumsveran-

staltung zum 30-Jahr-Jubiläum geplante Lesung 

nach und freuen uns, Martin Dean in Menziken 

begrüssen zu dürfen. Bei seiner Lesung wird er uns 

sein neues Buch «Ein Stück Himmel» vorstellen, 

das im Frühjahr 22 erscheint. 

«Ein Stück Himmel» stellt existenzielle Fragen nach 

Freundschaft und Liebe, Leben und Tod, nach Nut-

zen und Grenzen der modernen Medizin – ein 

ebenso beklemmender wie leichtfüssig erzählter 

Roman mit einem verblüffenden Showdown.

Informationen / Auskünfte
Detaillierte Angaben zu den Kursen unter: 

Homepage: https://www.vhsag.ch/wynental/ 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch

- MINIGOLFANLAGE
-  NEUE, GROSSZÜGIGE

GARTENTERRASSE

DER SOMMERHIT

   AM HALLWILERSEE



Lagerverkauf im Merrell Factory Store in Wildegg
Für die Outdoor- und Runningschuhmarken Merrell und Saucony ist die Merz AG aus Wildegg 
der Generalimporteur für die Schweiz. Am 29. und 30. April findet im Merrell Factory Store der 
beliebte Lagerverkauf von Musterkollektionen und den aktuellen Frühlingsmodellen statt. Auch 
Werkzeugtools von Leatherman und die Imprägnierungsprodukte von Nikwax werden angeboten.

(pte) – Erich Kohler, seit vier Jahren Geschäfts-

führer der Merz AG, freut sich über die derzeit 

grosse Nachfrage von Outdoor- und Running-

schuhen. «Viele Kundinnen und Kunden haben in 

den vergangenen zwei Jahren die Aktivitäten in 

der Natur für sich entdeckt. Durch den direkten 

Import unserer Produkte und vorteilhafte Zoll- 

freiabkommen ist die Preisgestaltung bei uns 

stets so günstig wie in den Nachbarländern», er-

klärt der Geschäftsführer den Vertrieb der Marken 

Merrell und Saucony. Die Marketingverantwort- 

liche Lea Stalder erkennt bei Saucony auch den 

aktuellen Trend zu Lifestyleschuhen, die Funktion 

und Farbgestaltung in Einklang bringen und eine 

junge, urbane Kundschaft ansprechen. Ergänzt 

wird das Sortiment durch die hochwertigen, was-

serbasierenden Imprägnierungen von Nikwax und 

den sehr gefragten Werkzeugtools der Marke 

Leatherman, die sich durch integrierte, äusserst 

praktische Zangen auszeichnen. Wie bereits in 

den vergangenen Jahren sind beim Lagerverkauf 

das Sportfachgeschäft Albani Sport aus Lenzburg 

sowie der Taschenhersteller «Zwei» dabei. Der Zeit-

punkt für den Lagerverkauf im Merrell Factory Sto-

re in Wildegg vom 29. und 30. April passt ideal. 

«Durch die derzeitigen weltweiten Entwicklungen 

geht die Preistendenz leider eher nach oben, güns-

tiger wird die Ware in diesem Jahr sicher nicht 

mehr», stellt Erich Kohler fest. Aufgrund der Nach-

frage wurden im Merrell Factory Store bereits die 

Öffnungszeiten um den Donnerstagnachmittag 

erweitert. Schon vor der Covid-19-Problematik hat 

die Merz AG in clevere Logistiksysteme investiert, 

die den Versand zum Händler oder direkt zum End-

kunden effizient gewährleisten. Die eigenen Web-

sites der Marken Merrell, Saucony, Nikwax und 

Leatherman haben an Bedeutung gewonnen. «Hier 

profitiert die Kundschaft vom direkten Verkauf und 

hat das gesamte Sortiment zur Verfügung», erklärt 

Erich Kohler.

Als Familienunternehmen unterstützt die Merz 

AG den Spitzensport: Die Athleten vom Schweizer 

Bob-Nationalteam wurden an den Olympischen 

Spielen in Peking mit Merrell-Schuhen ausgerüs-

tet. Auch diese Modelle sind im Webshop und vor 

Ort in Wildegg erhältlich.
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Menziken/Beinwil am See/Gontenschwil/bestattungen-sonnental.ch/062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

WWalaldd
eine harmonische Verbindung

Waldbestattungen

Mit einer würdevollen Zeremonie wird die Asche  
bei «Ihrem» Baum beigesetzt.

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch

183x62.5mm-blanc-4c-19-E_10.04.19  18:27  Seite 1
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Gemeindeverwaltung Boniswil, Tel. 062 767 61 20 gemeindeverwaltung@boniswil.ch 
>> Redaktionsschluss am 25. des Vormonats <<  

→→ 25. April für den Mai Veranstaltungskalender  
 

 
 

   
 

Fr. 01. 18.00 - 19.15 h STV Boniswil: Basketball, U17 Junioren, jeden Freitag, ausser Ferien, Infos 
unter: www.stvboniswil.ch 

Fr. 01. 20.00 h Kulturkommission: Kunstbetrachtung mit Markus Müller, Boniswil, im 
Gemeindesaal Boniswil 

So.  03. 13.30 - 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos unter: 
www.steinzeit-live.ch 

Mo. 04. 08.45 - 09.45 h MuKi-Turnen: in der Turnhalle Boniswil, Infos bei Tatjana Keller: 
kellerfehr@hispeed.ch 

Mo. 04. 14.00 - 15.30 h Pro Senectute Internationale Tänze: jeden Montag, ausser Ferien, im Saalbau, 
Infos bei Therese Hintermann, 062 771 70 24 - Willkommen zum Schnuppern! 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 

Mo. 04. 18.45 - 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 04. 20.00 - 22.00 h Musikgesellschaft: Musikprobe, jeden Montag und Mittwoch, im Saalbau  

Mo. 04. 20.15 - 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Di. 05. 19.15 - 20.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Herren, jeden Dienstag, ausser Ferien, Infos 
   unter: www.stvboniswil.ch 

Mi. 06. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen:  Fitness + Gymnastik, jeden Mittwoch, ausser Ferien, 
   Infos bei Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 06. 20.15 h Trachtengruppe: Jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil 
(Gemeindesaal), Hallwil und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger 078 
605 43 83 

Do. 07. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „Hallwyl“ in Seengen, 
Abmeldungen bis am Vortag um 12.00 Uhr bei Weiersmüller Alexandra, 062 777 
04 41 

Do. 07. 16.00 - 18.30 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des 
   Kindergartens  

Do. 07. 18.00 - 20.00 h Feuerwehr: Verkehr 

Do. 07. 20.15 - 21.45 h STV Boniswil: Turnen, Abteilung Damen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, 
 Infos unter: www.stvboniswil.ch 

Sa. 09. 07.30 - 12.00 h Feuerwehr: Atemschutz 

Di. 12.  GRÜNABFUHR 
Di. 26.  GRÜNABFUHR 

Di. 26.  Mütter- und Väterberatung: im Mehrzweckgebäude im Musikzimmer, auf 
Voranmeldung bei Susanna Landolt, 062 886 00 30, mvb@sdrl.ch 

Mi. 27. 19.45 - 21.45 h Feuerwehr: Kader 

Mai: 
Sa.  07. 10.00 - 15.00 h Frauenverein: Frühlingsmarkt im oder um den Saalbau Boniswil. Ab 11.30 Uhr 

werden verschiedene Gerichte angeboten. Kinder können Spielsachen auf 
selbstmitgebrachten Decken verkaufen. Erwachsene können Tische reservieren 
oder sich als Koch anmelden bei: Silvia Schmid, Moosbreitestr. 1, 5706 Boniswil, 
062 777 68 68, ss.schmid@bluewin.ch 

 
STV Boniswil: Jugendabteilung, alle MuKi- und Jugi-Trainingszeiten siehe www.stvboniswil.ch 
 

Veranstaltungskalender 
Boniswil 

April 2022 
 

 

Glücksradwoche in Seon

11 Geschäfte nahmen teil am 26. März und stellten in ihrem Laden ein Glücksrad auf. Jeder Kunde 
durfte einmal schwungvoll drehen und mit etwas Glück eine feine Wurst, ein Pack Farbstifte oder 
gar einen Gutschein für einen Rabatt beim nächsten Einkauf gewinnen. 

(csu) – «Schon wieder die 2», ruft ein Junge und 

greift vergnügt nach den Landjägern, welche ihm 

die Verkäuferin der Metzgerei Burkart entge-

genstreckt. «Diese Zahl bringt mir Glück», erklärt 

Dani, welcher heute mit seinem Mami für einmal 

gerne einkaufen geht. «Nun will ich noch in die 

Papeterie Mami», sagt der Erstklässer. Braucht er 

vielleicht neue Bleistifte für seine Hausaufga-

ben? «Nein», fällt mir Dani ins Wort und erklärt: 

«Dort gibt es Farbstifte und Sticker zu gewinnen.» 

Unterwegs zur Papeterie treffen wir auf die Ju-

gendmusik Seon. Beni Fischer schwingt taktvoll 

seinen Dirigentenstock und schaut vergnügt 

in die Runde. «Es ist schön, wieder regelmässig 

auftreten zu können. Ich bin überrascht, welche 

grossen Fortschritte die Kinder gemacht haben, 

seit sie vor Publikum auftreten dürfen», erklärt 

der Leiter. Fortschritt? Das macht auch Dani beim 

Glücksrad. Nach der ersten Niete, dreht er einfach 

gleich nochmals am Rad. Die Serviertochter vom 

Restaurant Unterdorf lacht und schenkt Dani ei-

nen Schokokuss als Trostpreis. Während sich der 

Junge nun mit einem schokoladenverschmier-

ten Maul in Richtung Papeterie verabschiedet, 

nehme ich den Rest der Ladenstrasse in Angriff. 

Überall hört man jubelnde Kunden. Egal ob bei 

der Drogerie Wenger,  bei Schmid, bei der R&H 

Innendekoration, beim Denner, Intersport, der 

Zentrum-Apotheke, der Bäckerei oder bei Fischer 

Zweiradsport. Das Glücksradwochenende ist ein 

toller Erfolg. 



Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Geniessen Sie Ihre Kaffeepause oder Ihre Mittagsrast
in unserem schönen «LANDI Kafi ».
Unsere Mitarbeiter verwöhnen Sie täglich
mit diversen Produkten aus der Region. 

Wir bieten eine grosse Auswahl an Fertigprodukten,
wie Hörnli und Gehacktes, Reis- und Teigwarengerichte 
sowie feine Snacks und Sandwiches.

Öffnungszeiten Landi Hallwil:
Montag – Freitag 8 – 18.30 Uhr
Samstag 8 – 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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